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Save the Date: 21. - 24. September
CDI Hagen macht Lust auf Dressursport im Herbst

Hagen a.T.W. - Die Familie Kas-
selmann läutet mit Horses & 
Dreams im April traditionell die 
Outdoor-Saison im Reitsport 
ein. Nun dürfen sich Aktive und 
Freunde des Sports auch auf ein 
herbstliches Highlight auf dem 
Hof Kasselmann am Teutobur-
ger Wald freuen. Vom 21. bis 
24. September bietet das CDI 
Hagen nationale und interna-
tionale Dressurprüfungen bis 
Vier-Sterne und ein attraktives 
Programm für Amateure, Nach-
wuchsreiter und Top-Sportler. 
Ursprünglich war die Veranstal-
tung als Ersatz für das Interna-
tionale Ludwigsburger Dressur-
festival geplant, dass in diesem 
Jahr nicht an seinem gewohnten 
Standort in der Domäne Mon-
repos in Baden-Württemberg 
stattfinden kann. Der Initiative 
und dem Engagement von Ulli 
Kasselmann ist es zu verdanken, 
dass aus dem Substitut nun ein 
eigenständiges Event mit neuen 
Ideen geworden und die Region 
Osnabrücker Land um eine wei-
tere Attraktion reicher ist.

An vier Tagen wird im großen 
Springstadion auf dem Hof 
Kasselmann Dressursport zele-
briert. Den Anfang machen die 
Amateure des Ankumer Dressur 
Clubs, für die das CDI eine tol-
le Ergänzung zur gewohnten 
Hallensaison im P.S.I. Sport- und 
Auktionszentrum Ankum dar-
stellt. Ambitionierte Amateure 

können eine Inter II, einen Kurz-
Grand Prix und eine Qualifikation 
für das ADC Amateur Cup Finale 
bei Horses & Dreams 2024 nen-
nen. Zwei internationale Touren 
auf Ein- und Vier-Sterne Niveau 
ergänzen die Aufgaben in der 
schwersten Klasse für die Profis. 
Höhepunkte sind die Grand Prix 
Kür unter Flutlicht am Samstag-
abend und der Grand Prix Special 
am Sonntag. Zudem bietet der 
CDI-U25 Startmöglichkeiten für 
ambitionierte Nachwuchsreiter 
unter 25 Jahren. Erwartet wer-
den internationale Top-Reiter aus 
dem In- und Ausland. Das sport-
liche Programm wird abgerun-
det durch eine DSP Hybrid Dres-
surfohlen-Auktion am Samstag. 
Nach dem großartigen Erfolg der 
Auktion “Ihre Majestäten” in Lud-

wigsburg sind die Verantwortli-
chen der DSP Deutsches Sport-
pferd GmbH mehr als motiviert, 
auch in Hagen dabei zu sein.
“Sportlich ist das CDI Hagen eines 
der letzten Highlights im europä-
ischen Dressurkalender,” sagt Ver-
anstalter Francois Kasselmann. 
“Mit unserem breitgefächerten 
Prüfungsprogramm können wir 
aber nicht nur den Spitzenreitern 
sondern auch den Amateur- und 
Nachwuchsreitern nochmal ein 
tolles Highlight zum Abschluss 
der grünen Saison bieten.”
Wir freuen uns, Sie an einem der 
vier Turniertage auf dem Hof 
Kasselmann begrüßen zu dür-
fen, der Eintritt für Besucher ist 
kostenlos. Mehr Informationen 
hier: https://psi-events.de/port-
folio/cdi-hagen-2023 t

Für das CDI Hagen zieht die Dressur in das große Springstadion auf dem Hof 
Kasselmann. Hier EM-Teilnehmer Frederic Wandres (Hagen a.T.W.) auf Bluetooth 
OLD. Foto: Stefan Lafrentz 

Geschichten über Auswege, Aufbrüche und vom Aufwachsen
Die Sektion Kinderrechte beim 38. Filmfest Osnabrück vom 11-15. Oktober 2023

Osnabrück - „Keine Ahnung, wie 
es in ihrem Inneren aussieht“, 
sagt Anas Mutter über ihre 
Tochter in dem portugiesisch-
französischen Film „Wolf & 
Dog“. Eine Frage, die im Grunde 
Ausgangspunkt aller vier Filme 
sein könnte, die sich in diesem 
Jahr um den Filmpreis für Kin-
derrechte des Filmfest Osnab-
rück bewerben. 

„Wolf & Dog“ (Lobo e cão) ist 
eine filmische Erzählung, aber 
mit durchweg überzeugenden 
Laiendarsteller*innen besetzt. 
Alle stammen von der Azoren-
insel São Miguel, dem Schau-
platz der Geschichte. Reizvoll für 
Tourist*innen, aber die hier gebo-
renen jungen Menschen fühlen 
sich eingeengt durch die natürli-
chen Grenzen, den Katholizismus, 
die strengen Traditionen. Ana ist 
eine von ihnen, anfangs noch un-
sicher, suchend, aber im Begriff, 
ihren Ausweg zu finden, so wie 
Luís, ihr bester Freund, der sei-
ne Queerness offen auslebt. Die 
Regisseurin Cláudia Varejão legt 
mit „Wolf & Dog“ nach mehreren 
Dokumentar- und Kurzfilmen, bei 
denen sie teils auch als Kameraf-
rau und Schnittmeisterin fungier-

te, ihren ersten abendfüllenden 
Spielfilm vor. Ihre Erfahrungen als 
Dokumentaristin flossen in die In-
szenierung ein und verleihen ihr 
eine authentische Anmutung.
 Nach dem Spielfilm „Prayers for 
the Stolen“ über drei Mädchen, 
die im ländlichen Mexiko ständi-
ger Gefahr durch die Drogenkar-
telle ausgesetzt sind, kehrt die 
erfahrene Dokumentaristin mit 
„The Echo“ (El eco) zu ihrer frühe-
ren Profession zurück, obgleich 
erklärtermaßen ihre Spielfilm-
Erfahrungen in die Dreharbeiten 
eingeflossen sind. Sie widmet 
sich dem dörflichen Leben in El 
Eco im Bundesstaat Puebla. Zen-
trale Figur ist Montserrat Hernan-

dez, eine junge Frau, die wie ihre 
Altersgenoss*innen früh erwach-
sen werden musste. Ihre Familien 
führen ein entbehrungsreiches 
Leben. Kinder müssen mitarbei-
ten, sogar in der Schule Verant-
wortung übernehmen und die 
Jüngeren unterrichten. 18 Mo-
nate begleiteten Huezo und ihr 
Kameramann Ernesto Prado den 
Alltag mehrerer Familien. In Pra-
dos Händen wurde die Kamera 
zum stillen Beobachter, fing die 
mal erhebende, mal bedrohli-
che Natur ein, den Kreislauf des 
Lebens, an dem die Kinder wie 
selbstverständlich teilhaben. 
Das abgeschiedene El Eco trägt 
Züge eines Eilands, und so emp-

findet der Regisseur Asaf Saban 
auch sein Heimatland Israel: 
„Wir leben ein bisschen wie auf 
einer Insel.“ Es ist eine Art Tradi-
tion, dass höhere Schulklassen 
nach Polen zu den Holocaust-
Gedenkstätten reisen. Für viele 
der erste Auslandsaufenthalt, ein 
Abenteuer, bei dem es nicht nur 
um Geschichtserfahrung geht, 
sondern auch um Begegnungen 
mit der Fremde und um Freizei-
tunternehmungen abseits des 
Tagesprogramms. Saban hat als 
Jugendlicher selbst eine solche 
Reise unternommen und seine 
damaligen Erfahrungen in das 
Drehbuch zu seinem Spielfilm 
„Delegation“ (Ha’Mishlahat) ein-
fließen lassen. Überzeugend 
verknüpft er die intensiven, 
manchmal überwältigenden Er-
fahrungen in den Vernichtungs-
lagern mit alterstypischen Be-
findlichkeiten und Momenten 
der Reife. Eines fließt ins andere. 
Große Bedeutung besitzt die Fi-
gur des Holocaust-Überlebenden 
Yosef. Gespielt wird er von Ezra 
Dagan, der in Steven Spielbergs 
„Schindlers Liste“ in einer Neben-
rolle als Rabbi Menasha Levartov 
und in anderen internationalen 
Produktionen zu sehen war. 

Mit „Tiger Stripes“, dem Langfilm-
debüt der Regisseurin Amanda 
Nell Eu, ist Malaysia in der Sektion 
vertreten. Hier liefert eine dörfli-
che Gemeinschaft den Rahmen 
für eine moderne Schauerge-
schichte. Die unbändige zwölf-
jährige Zaffan spielt gern im 
Dschungel, wo sie den ungelieb-
ten Hidschāb (malaiisch Tudung) 
ablegen kann. Sie fordert heraus, 
stößt mit ihrem Verhalten manch-
mal sogar ihre besten Freundin-
nen Farah und Mariam vor den 
Kopf. Zaffans Verhältnis zu ihrer 
Umgebung verändert sich dra-
matisch, als ihre erste Periode ein-
setzt. Ihr Körper wandelt sich, sie 
giert nach Blut, legt alle Fesseln 
ab. Ein Exorzist soll Zaffan von den 
inneren Dämonen befreien. 
Der selbstgefällige Scharlatan 
möchte die Teufelsaustreibung 
ins Internet übertragen und 
hofft auf viele Klicks. Er wird kein 
gutes Ende nehmen… 
Eine fünfköpfige Jugendjury er-
mittelt unter diesen Beiträgen 
den diesjährigen Gewinner des 
Filmpreises für Kinderrechte, 
thematisch unterstützt vom Kin-
derhilfswerk terre des hommes 
e.V., das die Preisvergabe als 
Pate begleitet. t

Kunst in der Kirche: 23.09.
Olaf Sickmann: Komponist, Gitarrist & Tin Whistle Spieler

Wellingholzhausen - Im Rahmen 
der dreitägigen Veranstaltung 
„Kunst in der Kirche“, tritt ein 
Wellinger musikalisches Urge-
stein in der Wellingholzhause-
ner Kirche auf.

Nach Jahren mit Rockmusik (Little 
Red Ridinghood) wechselte er zur 
akustischen Gitarre und Tin Whist-
le. Seit über 20 Jahren hat sich der 
deutsche Komponist, Gitarrist und 
Tin Whistle Spieler Olaf Sickmann 
seine ganz eigene Nische mit zeit-
los schöner Instrumentalmusik 
geschaffen. Seine Werke werden 
regelmäßig im Radio und Fern-
sehen gespielt und verzaubert 
die Zuhörer durch Einflüsse aus 
irischer, klassischer und sound-
trackartiger Musik. Das renom-
mierte Fachblatt Akustik Gitarre 
schreibt über seine Gitarrenmusik: 
„Im Ergebnis präsentiert der Gitar-
renpoet hier eine Dreiviertelstun-

de meisterhaft flüssig gespielter 
Melodien.“ In den letzten Jahren 
hat sich Olaf mehr und mehr der 
Tin Whistle zugewandt und diese 
kleine irische Blechflöte ist auch 
auf seinen Konzerten nicht mehr 
wegzudenken. Mittlerweile wur-
den seine CDs schon im welt-
berühmten Irish Music Magazin 
besprochen und sind beim Irish 
Traditional Music Archiv in Dublin 
gelistet. Viele seiner Tin Whistle 
Kompositionen wurden und wer-
den in großen Radiosendern in Ir-
land und Deutschland gespielt. Ir-
lands Nationalsender RTE schreibt 
ihm sogar persönlich eine Nach-
richt: „Sounding great, Olaf.“ Das 
Konzert findet am Samstag, den 
23.09.2023 um 20:00 Uhr, bei 
Kerzenschein in der Kath. Kirche 
St. Bartholomäus in Wellingholz-
hausen statt. Eintritt ist frei. Am 
Ausgang wird um eine Spende 
gebeten. t

Foto: Olaf Sickmann

„Wolf and Dog“ Portugal, Frankreich 2023 Foto: LOBO E CÃO

ffOS 11. – 15. Oktober
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Winkelsettener Ring 9 ∙ Bad Laer ∙ Tel. 054 24-36 09 20 

Restaurant-Café

Schweinshaxe
Beginnt am 20.09.2023 ab  

19 Uhr, dann jeden Freitag im 
Oktober – mit Voranmeldung.

Lederhose + Dirndl Lederhose + Dirndl 
wünschenswert!wünschenswert!

Bitte reservieren Sie  
rechtzeitig telefonisch 

05424 - 36 09 20.

KnusprigeKnusprige

auf Bier-Braten Soße frisch aus dem Ofen,  
serviert mit Kartoffelstampf und Sauerkraut.

Eingeschränkte Öffnungszeiten 
Des Bürgerservices und des Sozialamtes

Bad Rothenfelde - Mit dem 27. 
September 2023 wird der pu-
blikumsintensive Bereich des 
Bürgerservices (Einwohnermel-
deamt) sowie des Sozialamtes 
und der Wohngeldstelle in den 
neuen Räumlichkeiten „Am Kur-
park 7“ seine Arbeit aufnehmen. 
Die nunmehr eigenständige Ab-
teilung 4 führt die Bezeichnung 
Bürgerdienste und Soziales. 

Um den Umzug reibungslos zu ge-
stalten, wird der Bereich des Bür-
gerservices bereits ab Donnerstag, 
den 21. September geschlossen. 
Die Gemeinde Bad Rothenfelde 
bittet um Verständnis und will ab 
dem 27. September mit einem 
motivierten Team in freundlich ge-
stalteten Räumen und moderner 
Ausstattung punkten. Zukünftig 
wird beispielsweise ein Terminbu-
chungssystem zum Einsatz kom-

men, so dass lange Wartezeiten 
der Vergangenheit angehören. 
Terminbuchungen werden dann 
online aber auch telefonisch mög-
lich sein. Für die Bürgerinnen und 

Bürger, die auf diese Buchungs-
möglichkeiten nicht zurückgreifen 
können, gibt es auch die Möglich-
keit der Terminbuchungen in den 
neuen Räumlichkeiten. t

Außenansicht Am Kurpark 7 Foto: Sabine Leclercq-Fröbel 

Ausstellung im Kurmittelhaus
Bad Rothenfelde - Im Kurmittel-
haus Bad Rothenfelde stellen 
im Oktober Rita Bohm und Eli-
sabeth Voß ihre Bilder aus. 

Durch die kreative Verarbeitung 
von Farbe und Lasuren oder dik-
ken Farbaufträgen, in Kombina-
tion mit Sand, Stein, Papier oder 
Metall entstehen Werke mit ei-
nem eindrucksvollen Charakter. 
Ob Groß, Klein, Bunt, Abstrakt 
oder Gegenständlich, es erwar-
tet Sie eine individuelle, interes-
sante Mischung, die begeistert. 
Lassen Sie sich überraschen, 
genießen Sie die Ausstellung zu 
den Öffnungszeiten des Kurmit-
telhauses und wenn Sie ein Bild 

erwerben möchten, wenden Sie 
sich vertrauensvoll an die Künst-
lerinnen. t

First Ladies of Irish Folk
Samstag, 23.09.2023 – 19:30 Uhr – Haus des Gastes, Bad Rothenfelde

Bad Rothenfelde - Keiner, der 
die „More Maids“ live erlebt 
hat, kann sich ihrem Charme 
entziehen. Drei Frauen, drei Ty-
pen - eine Musik!

Das Markenzeichen der Band ist 
der mehrstimmige Gesang, im Mit-
telpunkt steht die samtige Altstim-
me von Barbara Coerdt. Die Songs 
sind teils traditionell irisch, teils 
haben sie Acoustic-Pop Einflüsse, 
sind aber durchweg in der irischen 
Tradition des „Storytelling“ verwur-
zelt. Auch A Cappella sorgen die 
More Maids bei ihren Konzerten für 
Gänsehaut.
Die Musikerinnen überzeugen je-
doch nicht nur vokal, sie spielen 
auch ihre typisch irischen Instru-
mente meisterhaft und lassen zwi-
schen den Liedern immer wieder 
mit flotten Tanzstücken die Fun-
ken fliegen. Barbara Hintermeier 
ist eine der besten Geigerinnen, 
die die deutsche Szene zu bieten 
hat und spielt außerdem auch den 
irischen Dudelsack, die Uilleann Pi-
pes. Marion Fluck setzt Glanzpunk-
te auf diversen Flöten und Whistles, 
Barbara Coerdt sorgt mit ihrem 
Bouzoukispiel für das rhythmisch-
harmonische Rückgrat der Band. 
Ein Konzertabend mit Wohlfühlga-

rantie, und das trotz der teils schau-
rigen Balladen und den vielen 
gebrochenen Herzen (nur in den 
Liedern, versteht sich!).
„Mit ihren strahlenden Stimmen 
überzeugen die drei Damen. Mit 
wahrhaften Engels- zungen erzäh-
len sie teuflische Geschichten über 
Liebe und Tod, die meist tragisch 
en- den. Obwohl es bei dieser Ma-
tinee eigentlich lustig zugeht. Mit 
Tragik und Düsternis haben More 
Maids nichts zu tun.“ Neue Westfä-
lische, Eckart Schönlau.
Barbara Coerdt: vocals, bouzouki
Barbara Hintermeier: vocals, fiddle
Marion Fluck: vocals, accordion, flute
Tickets in der Touristinformation im 
Haus des Gastes, Am Kurpark 12, 
49214 Bad Rothenfelde, ✆ 05424 
2218-0, ✉ touristinfo@bad-rothen-
felde.de. Und bei 
www.eventim.de erhältlich.
Tickets VVK: 17 €, AK: 19 €         t

Foto: More Maids.

Die Gemeinde Bad Rothenfelde verpachtet ab dem 01.10.2023 
folgende Flächen zur landwirtschaftlichen Nutzung:

lfd. Nr. Gemarkung Flur Flurstück Kulturart Größe m²

1 Aschendorf 3 124 Ackerland  7.610
2 Aschendorf 3 126/7 Ackerland 8.332
3 Aschendorf 3 128/4 Ackerland 714
4 Aschendorf 9 89 Ackerland 20.965
Das Pachtverhältnis soll zunächst auf die Dauer von 3 Jahren abgeschlossen werden; es verlängert sich  
anschließend jeweils um ein weiteres Jahr, wenn nicht einer der Vertragsparteien der Fortsetzung mit  
einer Frist von 3 Monaten zum Ende eines laufenden Pachtjahres widerspricht.
Aus lfd. Nr. 4 wird ab Sommer 2024 eine Fläche von 1.000 m² für eine andere Nutzung (Parkplatz) von der  
Gemeinde benötigt, so dass sich die Pachtfläche ab diesem Zeitpunkt auf dann noch rd. 20.000 m² reduziert. 
Die genauen Grundstückslagen können den Lageplänen entnommen werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Abgabe eines schriftlichen Angebotes bis zum 28.09.2023 bei 
Herrn Lönker, Fax: 05424/223194 oder ✉ loenker@gemeinde-bad-rothenfelde.de. 

Die Postanschrift lautet: 

Frankfurter Str. 3
49214 Bad Rothenfelde
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Man ist entweder der Schulmedi-
ziner oder Naturheilkundler. We-
nige betrachten beide Methoden 
der Behandlung am Menschen 
gleichwertig. Mein persönlicher 
Glauben fällt ja auf die Quan-
tenphysik. - Noch nie 
gehört? Ein Teil der 
Physik, der sich mit 
dem Verhalten und der 
Wechselwirkung klein-
ster Teilchen befasst. 
In der Größenordnung 
von Molekülen und 
darunter liefern expe-
rimentelle Messungen 
Ergebnisse, die der klas-
sischen Mechanik widersprechen. 
Man spricht von „DICKER LUFT“, 
wenn gestritten wurde. Das liegt 
an negativ geladenen Molekülen 
in unserer Umgebung. Wenn die 
Luft buchstäblich zum schneiden 
ist, dann können diese Wellen 
oder auch Schwingungen sogar 
von Unbeteiligten wahrgenom-
men werden. So hat die Quanten-
physik unmittelbar Auswirkung 
auf unseren Gesundheitszustand. 
Stress ist unsichtbar, ebenso wie 
Unwohlsein. Trotzdem sind sie 
da. Ein sehr spannendes Thema, 
mit der Möglichkeit einiges selbst 
zu heilen. „Matrix Inform: Grund-
lagen der Quantenheilung“ und 
„Matrix Inform: Heilung im Licht 
der Quantenphysik. Selbstanwen-

dung leicht gemacht“ sind 2 Bü-
cher geschrieben von Günter Hee-
de (bez. sich selbst als Geistheiler) 
und Wolf Schriewersmann (Arzt 
aus Glandorf). Alles, was existiert, 
hat eine energetische Grundform, 

auch Matrix genannt. 
Darin sind alle grundle-
genden Informationen 
gespeichert – so, wie es 
sein soll. Durch äußerli-
che Einwirkungen wie 
Unfälle, Glaubensmu-
ster oder einprogram-
mierte Verhaltenswei-
sen wird dieser Plan 

gestört. Oft äußert sich 
das in physischen und psychi-
schen Beschwerden. Hier lernt 
man die Heilkunst Matrix Inform® 
anzuwenden, die auf verblüffend 
einfache und schnelle Weise die 
ursprüngliche Ordnung der Ma-
trix wieder herstellt. Zahlreiche 
Übungen zeigen, wie sich mit 
sanften Berührungen der Hände 
und mit der Kraft konzentrierter 
Absicht die energetischen Muster 
jahrealter Verletzungen verän-
dern lassen. Es eignet sich perfekt 
für den Selbstanwender. Hier lernt 
er auf einfache und inspirieren-
de Weise, sich selbst und ande-
ren zu helfen. Für Interessierte:  
Verlag: Irisiana, ISBN 978-
3424151312 Vielleicht lesen Sie 
sich ja gesund? t

Nicole 
Frankenberg

Geschenke
über Geschenke
Das Fest der Liebe und der Ein-
kehr, Tage des Friedens und der
Besinnung auf das Wesentliche -
und natürlich gutes Essen: das ist
Weihnachten. Zumindest in der
Theorie, denn wer in
den Wochen vor dem
Fest in den Städten
unterwegs ist, dem
wird schnell klar, dass
es zu Weihnachten
auch und vor allem
um eins geht: Ge-
schenke.
Keine Angst, das wird
jetzt keine flammen-
de Predigt gegen
Konsumterror und Geschenke-
wahn. Schließlich zeigt man mit lie-
bevoll ausgesuchten Präsenten sei-
nen Liebsten, dass sie einem - im
wahrsten Sinn des Wortes - etwas
wert sind. Und je persönlicher ein
Geschenk ist, um so deutlicher
bringt man das zum Ausdruck. Der
finanzielle Wert ist dabei nicht von
Bedeutung. Wichtig ist, dass es von
Herzen kommt - dann genügt
schon eine Kleinigkeit, die vielleicht
nicht einmal etwas gekostet hat.
Allerdings hält das Jahresende mit

schöner Regelmäßigkeit auch „Ge-
schenke“ bereit, auf die man gern
verzichten würde. Die Erhöhung
von Steuern und Gebühren gehört
zum Beispiel zu den Präsenten, die
man dummerweise nicht ablehnen
kann. Und mit manchem „Gruß-
kärtchen“, das in diesen Tagen ins

Haus flattert, werden
höhere Strom- oder
Gaspreise oder beides
angekündigt.
Was das kommende
Jahr sonst noch bereit-
hält, das steht wie im-
mer in den Sternen.
Und weil wir nicht in
die Zukunft schauen
können, sollten wir es
mit dem englischen

Dichter Alfred Lord Tennyson hal-
ten, der einmal schrieb: „An der
Schwelle des neuen Jahres lacht die
Hoffnung und flüstert, es werde
uns mehr Glück bringen.“ Dafür
hat 2020 übrigens einen Tag mehr
Zeit, denn es ist ein Schaltjahr.
In diesem Sinne wünschen wir
allen Leserinnen und Lesern, al-
len Kundinnen und Kunden und
dem gesamten Teutonenland
ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches, vor allem
aber glückliches Jahr 2020!
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Widder
21.03.-20.04.

Sie haben Weitsicht bewiesen, und
Ihre Mühen haben sich gelohnt. Der
Stress ist vorbei, die nächsten Wo-
chen verlaufen harmonisch.

Stier
21.04.-21.05.

Natürlich sollten Sie den Schritt wa-
gen. Eine Beförderung kommt nicht
von ungefähr. Sie haben sich den Er-
folg Stück für Stück erarbeitet.

Zwillinge
22.05.-21.06.

Nicht jeder neue Bekannte ist auch
ein zukünftiger Freund. Seien Sie zu-
rückhaltend, wenn es darum geht,
Vertrauensvorschuss zu gewähren.

Krebs
22.06.-22.07.

Planen Sie ein paar ruhige Tage im
Schnee. Es muss nicht gleich Après-
Ski sein, Ihr Partner freut sich vor al-
lem über gemeinsame Tage.

Löwe
23.07.-23.08.

Niemand ist Ihnen böse. Sie hatten
völlig recht damit, Aufgaben nicht zu
übernehmen. Bleiben Sie sich selbst
treu, dann kann nichts schiefgehen.

Jungfrau
24.08.-23.09.

Ein bisschen beleidigte Leberwurst
zu spielen ist nicht allzu schlimm.
Achten Sie aber darauf, dass Sie dabei
nicht über das Ziel hinausschießen.

Waage
24.09.-23.10.

Weihnachten ist nun mal ein Fest der
Geschenke. Wenn Sie das nicht mö-
gen, packen Sie Ihre Lieben ein und
gönnen Sie sich weihnachtsfreie Tage.

Skorpion
24.10.-22.11.

Der Weg ist in der Tat manchmal das
Ziel. Bleiben Sie am Ball, auch wenn
die Feiertage vor der Tür stehen. Be-
wegung tut auch Ihrer Familie gut.

Schütze
23.11.-21.12.

Natürlich können Sie! Ein wenig
Abenteuerlust steckt auch in Ihnen.
Beziehen Sie aber Ihren Partner in die
Zukunftsplanung mit ein.

Steinbock
22.12.-20.01.

Ziehen Sie einen Schlussstrich! Sie
reiben sich auf, wenn Sie ständig über
Wieso und Weshalb grübeln. Konzen-
trieren Sie sich auf Ihre Zukunft!

Wassermann
21.01.-19.02.

Dieser goldene Mittelweg war ein
sehr kluger Schachzug von Ihnen. Alle
Achtung! Zeigen Sie ruhig öfter,
welch guter Diplomat in Ihnen steckt.

Fische
20.02.-20.03.

Nicht auf drei Hochzeiten tanzen!
Am Ende sind Sie selbst der einzige
Leidtragende. Entscheiden Sie sich
lieber schon jetzt für Ihren Favoriten.

Die Sterne der Woche
Bad Rothenfelde (te). Am
Abend des 15. November war
es soweit: Im Rahmen der jähr-
lichen Spritzenzehr, dem Dank
der Gemeinde für die im Jahr
geleistete ehrenamtliche Ar-
beit, übergab Bürgermeister
Klaus Rehkämper den symboli-
schen Fahrzeugschlüssel für die
neue Drehleiter DLAK 23/12 an
Gemeindebrandmeister Mi-
chael Janböke und damit in die
Hände der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Rothenfelde.

Das neue Fahrzeug ersetzt eine
20 Jahre alte Drehleiter, die in
dieser Zeit bei zirka 1.250 Ein-
sätzen unterwegs war und bei ins-
gesamt 54 Menschenrettungen
zum Einsatz kam. Mit dem neuen
Hubrettungsfahrzeug, auf einem
Scania-P320-Fahrgestell mit
Staffelkabine und einem Aufbau
der Firma Magirus Typ M32 L-
AT, kann die Feuerwehr der Sali-
nengemeinde in Zukunft einsatz-

taktisch deutlich schneller und
effizienter arbeiten. Bereits auf
der Anfahrt zu einer Einsatzstelle
können sich zwei Einsatzkräfte
mit Atemschutzgeräten ausrü-
sten, um vor Ort ohne Zeitverzug
in den Rettungskorb an der Lei-
terspitze überzusteigen und eine
Menschenrettung oder Brandbe-
kämpfung durchzuführen.

Während der feierlichen Über-
gabe ging Gemeindebrandmei-
ster Michael Janböke noch ein-
mal auf den Verlauf der Beschaf-
fung ein und dankte dem Ge-
meinderat sowie der Verwaltung
für die Realisierung und die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.
Die kirchliche Segnung übernah-
men Pastorin Jacobskötter und
Pfarrer Wagner, sie wünschen der
Feuerwehr eine stets heile Wie-
derkehr und möglichst wenig
Einsätze mit dem neuen Fahr-
zeug.

Bürgermeister Klaus Rehkäm-
per machte in seinen Gruß- und

Dankesworten noch einmal deut-
lich, wie wichtig eine moderne
Drehleiter für die Einwohner und
Gäste der Gemeinde Bad Rothen-
felde und den Nachbarorten ist.
In den kommenden Wochen folgt
eine intensive Ausbildung mit der
Technik, um sie sicher beherr-
schen und somit in den Einsatz-
dienst übernehmen zu können.

Die Drehleiter verfügt über ei-
ne Arbeitshöhe von 32 Metern
und dient vorrangig zur Rettung
von Personen und Tieren aus Not-
lagen in größeren Höhen sowie
der Brandbekämpfung von oben.
Bei einem Dachstuhlbrand bezie-
hungsweise Bränden in höheren
Gebäuden kann mit dem Wasser-
werfer, der sich in der Front des
Rettungskorbs befindet und auch
fernsteuerbar ist, das Feuer von
oben gezielter bekämpft oder be-
nachbarte Gebäude vor einem
Übergriff durch das Feuer ge-
schützt werden.

Als Sonderausstattung verfügt
die Drehleiter über ein abwinkel-
bares Gelenkteil, das zudem noch
1,2 Meter ausgefahren werden
kann. Somit werden auch Ein-
satzstellen auf Dachterrassen, an
Dachgauben und der rückwärti-
gen Seite des Dachstuhls erreicht.
Eine Schwerlastkrankentrage-
halterung ermöglicht die Aufnah-
me von verletzten Personen mit
einem Gewicht von bis zu 270
Kilo, damit diese schonend aus
Wohnungen oder von Dächern
gerettet werden, wenn ein Trans-
port durch ein Treppenhaus nicht
möglich ist. t

Spritzenzehr mit Fahrzeugübergabe
Freiwillige Feuerwehr der Salinengemeinde freut sich über neue Drehleiter

Die nächste Ausgabe des

ist die erste nach der Winterpause und
erscheint am Sonnabend, 11. Januar.

Redaktionsschluss ist am Montag, 6. Januar.
Anzeigenschluss ist am Dienstag, 7. Januar.

Unsere weiteren Erscheinungstermine:
25.01.2020, 08.02.2020, 22.02.2020

07.03.2020, 21.03.2020, 04.04.2020, 18.04.2020
02.05.2020, 16.05.2020, 30.05.2020, 13.06.2020

Redaktionsschluss ist jeweils
montags vor dem Erscheinungstermin.

E-Mail-Adresse der Redaktion: redaktion@teutoexpress.de

Anzeigenschluss ist jeweils
dienstags vor dem Erscheinungstermin.
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Volker Göx

Über eine neue Drehleiter verfügt seit kurzem die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Rothenfelde. Foto: Feuerwehr
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Kann der Glaube Berge versetzen?

Foto: M. Dömer

Ministerin will Mobilitätswende vorantreiben
„Landkreis Osnabrück ist vorbildhaft“

Osnabrück - Landrätin Anna 
Kebschull empfing am Frei-
tag Niedersachsens stellver-
tretende Ministerpräsidentin 
und Kultusministerin Julia 
Willie Hamburg im Kreishaus 
in Osnabrück. Die Sommerrei-
se der Ministerin stand unter 
dem Motto: „Mobilität weiter-
gedacht“.

„Mobilität weiter denken - da 
sind Sie hier genau richtig,“ be-
grüßte Kebschull die Ministe-
rin. „Wir müssen die Mobilitäts-
wende auf dem Land schaffen, 
um weiter attraktiv für Men-
schen und Unternehmen zu 

sein, Teilhabe zu sichern und 
CO2 zu sparen.“ Der Landkreis 
arbeite daher intensiv an einem 
integrierten Mobilitätskonzept. 
Dieses bezieht alle Verkehrs-
mittel – vom Radverkehr bis 
zum Öffentlichen Personen 
Nahverkehr (ÖPNV) – ein, so die 
Landrätin.
Ein wichtiger Baustein, um An-
gebote auf die Straße zu bringen 
und zu testen ist dabei das Pro-
jekt MOIN+. Mithilfe einer Bun-
desförderung werden ab 2024 
neue Buslinien, On-Demand-
Verkehre, Carsharing und digita-
le Angebote im Landkreis an den 
Start gehen. „Ein tolles Projekt 

für die Region und wichtig für 
Niedersachsen. Der Landkreis 
Osnabrück ist hier vorbildhaft,“ 
resümierte die Ministerin.
Werner Linnenbrink (PlaNOS) 
hob hervor, dass es sich bei 
MOIN+ um ein „wichtiges Puzzle-
teil“ auf dem Weg hin zu einem 
besseren ÖPNV im Landkreis 
handele. Er verwies auf weitere 
Projekte wie neue Ticketsysteme 
und den Test von autonomfah-
renden Kleinbussen.
Im Anschluss an die Projektprä-
sentation fuhren Landrätin und 
Ministerin mit einem E-Bus-
Sprinter und testeten die digita-
le Buchungsplattform. t

Landrätin Anna Kebschull und Ministerin Hamburg testeten einen E-Kleinbus, der bereits im Landkreis im Einsatz ist. 
Foto: Landkreis Osnabrück
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Sterbende Esche wird zur Gefahr
Försterei Iburg pflegt Wälder in Region

Bad Iburg - Gleich mehrere Pfle-
geeinsätze führt die Försterei 
Iburg der Niedersächsischen 
Landesforsten dieser Tage durch. 
Sie fällt absterbende Eschen, 
damit sie nicht zur Gefahr für 
Waldbesuchende werden. Au-
ßerdem arbeiten die Forstleu-
te Pflegerückstände in einigen 
Waldbeständen nach. Die Arbei-
ten finden am Kleinen Freden bei 
Bad Iburg und im Laubbrink in 
Kloster Oesede statt.

„Vor allem in Siedlungsnähe wol-
len wir die kränkelnden Eschen 
entfernen, bevor sie den An-
wohnern in die Gärten fallen. Es 
ist schon vorgekommen, dass 
Eschen, die vom Triebsterben be-
troffen sind, ohne Vorwarnung 
umfallen oder Kronenteile ab-
brechen. Hier hat die Verkehrssi-
cherung oberste Priorität“, schil-
dert Jens Kohlbrecher, Leiter der 
Försterei Iburg, die Situation. Am 
Kloster Oesede, an der Straße Am 
Hainhof, stehen Eschenwälder, 
welche vom Eschentriebsterben 
betroffen sind. Grundsätzlich gilt 
aber: Gefahrenbereiche sind alle 
Bestände mit einer Beteiligung an 

erkrankten Eschen.
Ein Pilz aus Ostasien verursacht 
die Erkrankung, bei der die Blätter 
im Sommer befallen werden. Der 
Erreger wandert von dort in die 
Triebe und bringt diese zum Ab-
sterben. Außerdem greift er das 
Zellgewebe der Bäume an und es 
entstehen Nekrosen, abgestorbe-
nes Gewebe. Die Bäume sind ge-
schwächt und damit anfällig für 
weitere Erkrankungen.
Am Kleinen Freden an der Wasser-
tretstelle und entlang der Wald-
chaussee brauchen die Kronen 
der Bäume mehr Platz. „Unsere 
Forstinventur hat uns bereits 2015 
Pflegerückstände diagnostiziert. 
Durch die Stürme und den Bor-
kenkäferbefall in vergangenen 
Jahre war unsere gesamte Arbeits-

kapazität anderweitig gebunden, 
deshalb schaffen wir es erst jetzt 
diese zu beheben. Buche, Ahorn, 
Kirsche und Esche prägen hier 
das Waldbild. Die qualitativ guten 
Bäume sollen Platz für ein gutes 
Kronenwachstum bekommen. 
Dafür müssen wir einige ande-
re Bäume entnehmen“, erklärt 
Kohlbrecher. Auch hier werden 
die Forstleute einige absterben-
de Eschen fällen. Die Arbeiten 
starten in dieser Woche. Es kann 
in den betroffenen Bereichen zu 
Wegesperrungen kommen, weil 
Bäume auf die Wege fallen und 
Forstmaschinen die Wege kreu-
zen können. Die Försterei Iburg 
bittet um Verständnis für die und 
Beachtung der vorübergehenden 
Wegesperrungen. t

Foto: Niedersächsische Landesforsten

Bad Iburg Marketing e.V. lädt zu zwei verkaufsoffenen Sonntagen im Oktober ein
1. Oktober von 14 – 18 Uhr, 8. Oktober =  „Heimat shoppen“ – mit Marktständen, Apfelfest,  Kunsthandwerk und kulinarischen Überraschungen 

Bad Iburg - Jeden ersten Sonntag 
im Monat sind die Geschäfte in 
der Bad Iburger Innenstadt von 
14.00 – 18.00 Uhr geöffnet. So 
auch am 1. Oktober, es ist ein ‚nor-
maler‘ verkaufsoffener Sonntag.

Zusätzlich gibt es am 8. Oktober 
den beliebten und bekannten 
„Sonntag im Oktober“: Marktstän-
de mit abwechslungsreichem An-
gebot, Apfelfest, Kunsthandwerk, 
kulinarischen Überraschungen.
Und auch in diesem Jahr nimmt 
der BIM e.V. an der IHK-Kampagne 
„Heimat shoppen“ teil, um für 
mehr Aufmerksamkeit im Orts-
kern in der Innenstadt von Bad 
Iburg zu sorgen.
Das besondere am Sonntag im 
Oktober am 8.10.: Zusätzlich zum 
Angebot der geöffneten Geschäf-
te gibt es Marktstände mit Hand-
arbeiten, Deko, Holzgefertigtem, 
Babykleidung und Accessoires, 
Seifen, Decken, Artikel für den 
Haushalt und einiges mehr. Der 
Förderverein Erlebenswertes Bad 
Iburg lädt zum Apfelfest ein, mit 
frisch gepresstem Apfelsaft. Natür-
lich werden auch die berühmten 

Waffeln nicht fehlen, dieses Mal 
betreut die Schützenjugend den 
Stand. Außerdem ist die Bad Ibur-
ger Burger Biene mit ihrem Wagen 
vertreten, die Forellenzucht Dett-
meyer bietet Fisch-Brötchen an 
und Sie können frisch gerösteten 
Kaffee der Hannsson Kaffeeröste-
rei genießen. Selbstverständlich 
sind Cafés, Eisdielen und Restau-
rants ebenfalls geöffnet.
Alle Artikel sind von regionalen 
Kunsthandwerkern selbst her-
gestellt, jeder ist ein Unikat und 
wurde mit viele Liebe handge-
fertigt. Die Innenstadt ist liebe-
voll geschmückt und zahlreiche 
Plakate appellieren zum „Heimat 

Shoppen“, um die Bad Iburger Ge-
schäftsleute zu unterstützen.
Die musikalische Unterhaltung 
kommt von „Touch of Sound“, der 
beliebten und bekannten Band aus 
Bielefeld. Ina und Marten spielen 
internationale Lieblingslieder aus 
Rock, Blues, Pop, Reggae und Balla-
den – mal anders vorgetragen, las-
sen in Erinnerung schwelgen und 
in entspannter Atmosphäre mit 
dem Fuß im Takt zu wippen.
„Heimat shoppen“ ist eine bun-
desweite IHK-Kampagne zur Stär-
kung des stationären Einzelhan-
dels sowie den Innenstädten und 
Ortskernen. „Der Strukturwandel 
in den Innenstädten hat sich in 

den letzten Jahren beschleunigt. 
Darum brauchen unsere Innen-
städte und Zentren mehr denn je 
ein breites Angebot und Aufent-
haltsqualität vor Ort. Darauf wol-
len wir mit unserer IHK-Kampagne 
‚Heimat Shoppen‘ aufmerksam 
machen und die Bevölkerung für 
ihre besondere Verantwortung für 
ihren Wohlfühlwohnort Bad Iburg 
sensibilisieren“, so Anke Schwe-
da, IHK-Geschäftsbereichsleiterin 
Standortentwicklung, zum En-
gagement des BIM e.V.  Die Ak-
tionstage sollen Kunden dafür 
sensibilisieren, wie wichtig es ist, 
lokale und regionale Produkte zu 
kaufen. Durch den Einkauf vor 

Ort und den Besuch in der Stadt 
kann das eigene Lebensumfeld 
selbst mitgestaltet werden. Nichts 
geht über persönliche Beratung, 
ein freundliches Lächeln, das 
menschliche Miteinander und 
Füreinander, wie es eben in funk-
tionierenden Innenstädten zu fin-
den ist.
Jörg Eustergerling, Vorsitzender 
des BIM, sagt dazu „Wir freuen 
uns sehr auf diesen lebhaften 
Sonntag am 8.10. und wollen un-
seren Kunden und Gästen einen 
schwungvollen Nachmittag mit 
viel Abwechslung anbieten. Der 
IHK danken wir für die Unterstüt-
zung durch die Aktion Heimat 
Shoppen. Ein Besuch in Bad Iburg 
lohnt sich immer: Innenstadt, 
Schloss, der Baumwipfelpfad, 
Kletterwald, Kneipp-Erlebnis-
Park, das Bewegungsband des 
Fördervereins – all das sind mehr 
als lohnende Ziele. Ab Ende Sep-
tember wird es dann auch wie-
der die Führungen durch die 10 
Stationen unserer Lichtgassen 
geben, sie finden jeden zweiten 
Donnerstag statt.“ t

Foto: Ulla Burkard

 

 

Freitag                                 19 Uhr 

JUBILÄUMSKONZERT 
am Gymnasium Bad Iburg 

mit…

- der GBI Big Band


- dem GBI Orchester 

feat. ehemalige Schüler*innen


und Kolleg*innen…

…und den Chören:
- The Flint’s Tones 
- Hakuna Cantata

- der Abiband 2019


- der ehemaligen 
Musical-AG…

Der Eintritt ist frei!
 After-Show-Party 🥳🥳🥳🥳

 „Steuerrecht in der Vereins- und Verbandsarbeit“
Kostenloses Online-Seminar am 09. Oktober vermittelt Tipps und praktisches Wissen 

Osnabrück - Der Landkreis Osna-
brück organisiert im Rahmen des 
Fortbildungsprogramms „Enga-
giert und qualifiziert!“ eine ko-
stenlose Online-Infoveranstaltung 
rund um die Themen Vereinssteu-
errecht und Gemeinnützigkeit. 
Diese findet am 9. Oktober, 18:30-

21 Uhr, über Zoom statt und rich-
tet sich an ehrenamtlich Engagier-
te sowie an Vertreter*innen aus 
Vereinen, Verbänden, Gemeinden 
und sozialen Einrichtungen.
Es gibt Formalitäten, wie die Fra-
gen rund um das Steuerrecht, 
die die Rahmenbedingungen für 

die Ausübung des Engagements 
beeinflussen können. In diesem 
Grundlagenseminar werden 
etwa Aspekte zur Besteuerung 
von Vereinen, zur Übungsleiter- 
und Ehrenamtspauschale sowie 
Fragen zur Gemeinnützigkeit 
angesprochen. Vorwissen in 

diesem Bereich ist keine Vor-
aussetzung für die Teilnahme 
am Seminar. Anmeldelink für 
die Teilnahme an dem Online-
Seminar sowie weitere Semin-
arthemen sind zu finden unter 
www.landkreis-osnabrueck.de/ 
fortbildungen-ehrenamt. t
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             Alle KINDER-
                   SCHUHE
bis 40 % reduziert!

Vom 18.09. – 20.09.2023

Der Kinderschuh.

Linien-E-Carsharing
In Dissen aTW

Dissen - Sie möchten Nutzer:in 
des Linien-E-Carsharings in 
Dissen aTW werden? 

Dann haben alle interessierten 
Bürger:innen die Gelegenheit, 
sich vom Mobilitätsmanager 

Peter Thoelen in einer Sprech-
stunde beraten zu lassen. Am 
21. September steht Herr Thoe-
len von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
im Rathaus in Dissen aTW (Erd-
geschoss, Raum 0.07) für Infor-
mationen zur Verfügung. t

Foto: Privat

Fernweh, Autos und Gitarren 
Das verbinden die Zuhörer mit den Coversongs der Band Roadhouse

Dissen - Seit ihrer Premiere als 
Band im September 2022 sind 
die 5 Mittdreißiger angetreten, 
sich schnell einen Namen in der 
Region zu machen. 

Roadhouse, das sind Lars Strot-
mann und Marc Garschos (Gitarre 
und Gesang), Andreas Burandt 
(Keys), Sarah Reinke (Bass) und 
Bastian Mechelhoff (Drums und 
Gesang). Sie kommen am 21. 
September 2023 um 19:30 Uhr in 
den Garten des KuK-Hauses nach 
Dissen und präsentieren hand-
gemachten Country-Rock, den 
vielleicht nicht jeder kennt, aber 

jeder auf Anhieb versteht. Dabei 
kommen sowohl Fans klassischen 
Rock‘n‘Rolls (Burning Love) als 
auch Verfechter der gefühlvol-
leren Töne voll auf ihre Kosten. 
Niemals verbissen ernst, sondern 
stets mit einem Augenzwinkern 
präsentieren die fünf Local He-
roes eine erstaunliche Bandbrei-
te an Sounds und Songs, die die 
Zuhörer am Ende des Abends 
mit einem Lächeln in die Nacht 
entlassen wird. Karten gibt es im 
Vorverkauf für 12 Euro bei Bücher 
Beckwermert und der Villa Blavius 
in Dissen oder per Überweisung 
auf das Konto des KuK SOL mit 

der IBAN DE35 2655 0105 1623 
4061 11. Abendkasse 15 Euro.

Homann-Ausstellung
In Kooperation mit dem Heimat-
verein Dissen präsentiert der 
KuK SOL noch bis zum 1. Okto-
ber 2023 die Ausstellung „Dissen 
ist Homann und Homann ist 
Dissen“. Sie ist immer sonntags 
von 14:00 bis 17:00 Uhr geöff-
net. Sonderführungen für Grup-
pen können unter Tel.: 05421-
7128190 vereinbart werden. Der 
Eintritt ist frei. Mehr Informatio-
nen über alle Veranstaltungen 
unter www.kuk-sol.de. tFoto: Roadhouse

POL-OS: Dissen a.T.W
Tödlicher Verkehrsunfall zwischen Pkw und Krad

Dissen a.T.W. (ots) - Am Dienstag 
gegen 17:50 Uhr wurden Ret-
tungsdienst und Polizei zu einem 
schweren Verkehrsunfall auf die 
Versmolder Straße alarmiert.

Ein 55-jähriger Mann aus Vers-
mold hatte die A33 in Fahrtrich-
tung Bielefeld befahren und an 
der Anschlussstelle Dissen-Süd 
verlassen. Der Fahrer eines VW 
Golfs beabsichtigte nach links 
auf die Versmolder Straße in Rich-
tung Dissen einzubiegen. Zeit-
gleich näherte sich von links der 
bevorrechtigte Fahrer eines Mo-
torrads, der die Versmolder Stra-
ße in Richtung Bockhorst befuhr. 
Im Kreuzungsbereich prallte das 
Krad gegen den Pkw. Der Krad-
fahrer, ein 57-jähriger Mann aus 
Versmold, wurde durch die Luft 
geschleudert und landete auf 
der Fahrbahn. Trotz umgehend 
eingeleiteter Erstversorgung und 
Behandlung durch einen Notarzt, 
verstarb der Mann noch an der 

Unfallstelle. Ein alarmierter Ret-
tungshubschrauber kam nicht 
mehr zum Einsatz. Der Autofah-
rer erlitt einen Schock. An der Un-
fallstelle gilt eine Geschwindig-
keitsbegrenzung von 50 km/h. 
Augenzeugen berichteten, dass 
das Krad die zulässige Höchst-
geschwindigkeit vor dem Unfall 
möglicherweise überschritten 
hatte. Die Polizei Dissen wurde 
bei der detaillierten Suche nach 
Unfallspuren und ihrer Siche-
rung vom Zentralen Verkehrs-
unfalldienst aus Osnabrück un-
terstützt. Die Feuerwehr Dissen 
leuchtete den Unfallort ab Ein-
bruch der Dunkelheit aus. Nach 
Entscheidung der Staatsanwalt-
schaft Osnabrück wurden beide 
Unfallfahrzeuge beschlagnahmt 
und abgeschleppt. Zudem soll 
ein Unfallgutachter eingeschaltet 
werden. Für die Unfallaufnahme 
und Aufräumarbeiten blieb die 
Versmolder Straße bis etwa 22:40 
Uhr voll gesperrt. t

37. Sommerrallye des MSC Dissen.
Motorsportclub Dissen e.V. im ADAC

Dissen - Am Samstag, den 19. 
August 2023 fand die 37. Som-
merrallye des MSC Dissen e.V. 
im ADAC statt. Leider trauten 
sich nur wenige Teams, die von 
Annette Ruhnke-Klingberg 
ausgearbeitete Veranstaltung, 
in Angriff zu nehmen. 

Die Fahrstrecke führte über Bad 
Iburg, Lienen, Glandorf und 
Füchtorf zurück nach Bad Laer. 
Die Teilnehmer mussten vom 
Reiterhof Stockmann in Bad Laer 
aus verschiedene Geschicklich-
keitsaufgaben und Spiele ohne 
Zeitdruck erledigen. So sollte 
man zum Beispiel erraten wie 
schwer verschiedene Klinkerstei-
ne eines örtlichen Herstellers in 
Bad Laer ist. Des Weiteren sollte 
man mit einer über den Kopf 
gezogene Strumpfhose, in de-
ren Füßen jeweils ein Tennisball 
steckte, nur durch Kopfbewe-
gung mit Wasser gefüllte Kunst-

stoff-Flaschen umwerfen. Die 
verschiedenen Aufgaben brach-
ten allen Teilnehmern viel Spaß. 
Nach ca. 4 Stunden erreichten 
alle Team´s wohlbehalten das 
Ziel. Hier wurde dann in gemüt-
licher Runde bei Gegrilltem und 
kühlen Getränken auf die Aus-
wertung gewartet. Die ersten 
3 Teams wurden mit Pokalen 
belohnt. Sieger wurden Sandra 
und Jan und Noah Berends. Der 

2. Platz wurde vom Team Nina, 
Rita und Christian Prell erreicht. 
3. wurde das Team Diana Prell 
und Kai Großkreuz. Nach der 
Siegerehrung klang die 37. Som-
merrallye bei „Benzingesprä-
chen“ dann aus. Alle Teilnehmer 
freuen sich schon auf die 38. Auf-
lage der Sommerrallye 2024. t

Christian, Rita und Nina Prell; Sandra Noah und Jan Berends; Diana Prell und 
Kai Großkreuz. Foto: MSC Dissen
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 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege
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 WLAN WLAN

alles inklusive
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Bad Laerer Leineweber-Markt 
Mit kunterbuntem Familien-Programm „vom Thie bis zum Kurpark“

Bad Laer - Am Sonntag, den 
24. September, wird im Sole-
Heilbad Bad Laer wieder nach 
Herzenslust gebummelt, ge-
stöbert und gefeilscht, wenn 
der weit über die Ortsgren-
zen hinaus beliebte Leinewe-
ber-Markt das Ortszentrum in 
eine einzige große Marktmei-
le verwandelt. Neues High-
light: Zahlreiche Spielgeräte 
von Kletterwänden bis Hüpf-
burgenlandschaften säumen 
das Markttreiben und werden 
zur Familien-Attraktion.

Die Werbegemeinschaft INFO 
#wirfürbadlaer richtet mit Un-
terstützung durch die Bad Laer 
Touristik zum 21. Mal das leben-

dige Markttreiben aus, auf dem 
neben Stoffe viele weitere Wa-
ren feilgeboten werden.

Den offiziellen Beginn der Ver-
anstaltung stellt der Einzug der 
Trommler aus Hardensetten, 
Müschen, Remsede, Westerwie-
de und Winkelsetten um 11 Uhr 
auf dem Thieplatz unter Beglei-
tung der Ortsbürgermeister dar. 
Dort krönt die Bad Laerer Land-
jugend die Konzertmuschel 
anlässlich des Leineweber-
Marktes mit einer mächtigen 
Erntekrone.  
Traditionell an jedem letzten 
September-Sonntag erinnert die 
Veranstaltung an die Bad Laerer 
Geschichte der Leinenprodukti-
on. Im Ortsbild sichtbar ist diese 
noch heute zum Beispiel in Form 
der Leineweber-Statue auf dem 
Paulbrink, die auf Zeiten ver-

weist, in denen Laer noch mit 
Leinen handelte. Nachdem die 
Leinenballen damals vom „Leg-
gemeister“ ein Qualitätssiegel 
erhielten, wurden sie am Markt-
tag an Kaufleute veräußert – fast 
so wie am 24. September, wenn 
die alten Handelstraditionen 
in die Gemeinde zurückkehren 
und neue Leinen den Besitzer 
wechseln. 
Darüber und über viele weitere 
spannende Geschichten können 
sich Besucher*innen während 
des Leineweber-Marktes auch 
im Heimatmuseum informieren, 
das zum Leineweber-Markt mit 

reichlich Mitmach-Programm 
seine Türen öffnet. Frisch gebak-
kener Struwen darf dabei natür-
lich nicht fehlen. 
Doch nicht nur Fans gut geweb-
ter Stoffe werden auf dem Leine-
weber-Markt fündig: Auch Lieb-
haber des Antiken kommen an 
diesem Tag voll auf ihre Kosten. 
Es wird getrödelt, was das Zeug 
hält! Bücher, Haushaltswaren 
und Schmuck lassen Sammler-
herzen höherschlagen. Handge-
machtes und regionale Lebens-

mittel runden das Angebot ab. 
Handarbeit der besonderen Art 
versprechen auch die Live-Holz-
arbeiten mit Kettensäge von 
Hermann Stricker.
Für musikalische Highlights 
sorgt das Konzert der Musikka-
pelle Bad Laer um 15.30 Uhr auf 
dem Thieplatz. 
Ergänzt wird der Leineweber-
Markt in diesem Jahr nicht nur 
durch den begleitenden ver-
kaufsoffenen Sonntag nach Kur-
ortregelung ab 13 Uhr, sondern 
auch durch zahlreiche Bewe-
gungsangebote für Kids. Den 
Markt säumen erstmals Klet-

termöglichkeiten, Trampoline, 
Hüpfburgen und Co. für die klei-
nen Gäste!
Und auch der im Kurmittelhaus 
SoleVital stattfindenden „Tag 
der Gesundheit“ hält jede Men-
ge Programm für Jung und Alt 
parat. Für den bequemen Trans-
port verkehrt ein kostenfreier 
Shuttle zwischen Ortskern und 
SoleVital. 
Leineweber-Markt in Bad Laer 
am 24. September – ein Spaß für 
die ganze Familie! t

Fotos: Björn Kaisen

Goldener Herbst

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Vom
25.09. - 

30.11.2023

attraktive

Konditionen

sichern

Informieren Sie sich:
www.voba-eg.de

Iburger Straße 5
49196 Bad Laer

0 54 24-800 54 40
info@zs-muhlack.de
www.zs-muhlack.de

Service rund um Ihr Zweirad aus Meisterhand

Verkaufsoffener Sonntag 

Sonderpreise

Sonderöffnungszeiten
Sonderrabatte

Sonderaktion
Sonderangebote

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
09:00 – 12:30 Uhr u.
14:00 – 18:00 Uhr
Samstag
09:00 – 12:30 Uhr

Wir halten Sie in Bewegung

Service rund um Ihr Zweirad aus Meisterhand

Iburger Straße 5 • 49196 Bad Laer
05424/8005440

info@zs-muhlack.de • www.zs-muhlack.de

Zweiradservice Muhlack

Partnerfiliale 

COLUMBUS
DIE FAHRRADMANUFAKTUR   -   MADE IN GERMANY 

DREHEN SIE AM RAD*
und schauen Sie, wie viele Prozente 
Sie auf ihr bereits ausgewähltes 
Bike bekommen.

 * außer bei Leasing

Gelb: 10 %

Grün: 15 %

Blau: 20 %

Rot: 25 %

Leinewerbermarkt in Bad Laer

24. September, um 13.00 – 18.00 Uhr

Sonntag,  
24. September

SONNTAG, 
24. SEPTEMBER
11:00 Uhr Einzug der Trommler  
  auf dem Thieplatz 
  mit dem Bürgermeister

13:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag
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Leineweber-Markt
Bad Laer

Tag der Gesundheit 
Im Bad Laerer Kurmittelhaus „SoleVital“

Bad Laer - Am Sonntag, den 
24. September, erwartet die 
Besucher:innen des Bad Laerer 
Kurmittelhauses zwischen 11 
und 17 Uhr ein buntes Pro-
gramm rund um die Themen 
Gesundheit, Fitness und Wohl-
befinden. Ein Shuttleservice 
zwischen dem Leineweber-
markt im Bad Laerer Ortskern 
und dem SoleVital in Kurpar-
knähe ist eingerichtet. 

Liegt der Blutzucker im Normal-
bereich? Wie steht es um die Ge-
sundheit der Füße? Oder ist es 
mal wieder an der Zeit für einen 
Hörtest? Antworten auf diese 
und viele weitere Fragen ver-
sprechen namhafte Aussteller 
wie die Sanicare-Apotheke, Ger-
land-Hörgeräte oder das Team 
vom Sanitätshaus Sprekelmeyer 
im Messezelt vorm SoleVital. 
Mitmachen ist am Tag der 
Gesundheit ausdrücklich er-
wünscht. 
Alt und Jung können am Stand 
der AOK im Rahmen einer 
Gleichgewichtstestung gegen-

einander antreten, sich bei den 
Mitarbeiter:innen des Senio-
renzentrums Am Kurpark zum 
Thema Altenpflege informieren 
oder beim DLRG Ortsverband 
Dissen Bad Rothefelde das Wis-
sen in Bezug auf die Erste Hilfe 
in einem kleinen Workshop auf-
frischen. 
Die Therapeut:innen des 
PhysioVital beraten die 
Messebesucher:innen zu Er-
nährungs- und Trainingsfra-
gen, versorgen vor Ort mus-
kuläre Verspannungen mit 
KinesioTapes und informieren 
über den Einsatz der neuen 
Super-Patches – wirkstofffreie 
Pflaster, die mit einer innovati-
ven Technologie auf Basis von 
Neurocodes arbeiten. 
Auch im SoleVital selber gibt 
es viel zu entdecken. Das breite 
Angebotsspektrum des Hau-
ses kann bei einem Rundgang 
durch die Physiotherapieabtei-
lung, den Fitnessbereich und 
die Turnhalle begutachtet wer-
den. Wohltuende Handmassa-
gen, ausgewählte Angebote 

zum Tag der Gesundheit sowie 
50 % Rabatt auf den Badeintritt 
und die Sole-Lounge verspre-
chen wohltuende Momente 
rund um das Aushängeschild 
des SoleVitals - die Bad Laerer 
Sole. Ein schmackhaftes Ange-

bot an süßen und herzhaften 
Speisen unter dem Motto „Ok-
toberfest“ runden das Angebot 
bei Live Musik auf der Sonnen-
terasse ab. 
Auch an die kleinen Besucher 
ist gedacht - neben der großen 

Hüpfburg, dem Spielschiff „So-
levita“ und der Kletterwand in 
der Turnhalle sorgt das Team 
des SoleVitals mit bunten Mit-
machaktionen, wie etwa dem 
Kinderschminken, für leuchten-
de Augen. t

Wir freuen uns auf Dich!

Paul Niederdalhoff
0157 8220 0860 |ambiro@caritas-os.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Mitarbeiter (m/w/d)

 mit und ohne Qualifikation
4 – 35 Wochenstunden

St. Maria-Elisabeth-Haus | Elisabethstr. 2 | 49196 Bad Laer

Mitarbeiter (m/w/d)

mit und ohne Qualifikation
4 – 35 Wochenstunden

Wir freuen uns auf Dich!

(Anzeige)

Einen „fast“ perfekten Ehemann
Präsentiert das Plattdeutsches Theater KLJB Bad Laer 

Bad Laer - Gaby (Lisa Wiemann) 
reicht es: Ihr Ehemann Peter (Se-
bastian Otte) macht im Haushalt 
keinen Handschlag. Deshalb er-
greift sie die Flucht, fliegt zu ih-
rer Freundin nach Mallorca und 
stellt ihrem Mann ein Ultimatum: 
In ihrer Abwesenheit soll Peter 
lernen, den Haushalt zu führen 
und sich ändern. Andernfalls 
will Gaby die Scheidung einrei-
chen. Kann Peter sich innerhalb 
von zwei Wochen zum perfekten 
Ehemann verwandeln?

Die katholische Landjugendbe-
wegung Bad Laer lädt alle Thea-

terliebhaberInnen wieder herz-
lich in den Saal Plengemeyer ein. 
Aufgeführt wird die Komödie 
„Een „fast“ perfekten Ehemann“ 
von Jennifer Hülser. 
Die Premiere mit leckerem Essen 
vom Buffet und Aftershowpar-
ty findet am Samstag, dem 
14.  Oktober, um 19 Uhr statt. 
Karten können im Vorverkauf für 
30  Euro erworben werden. Die 
KLJB zeigt das Stück außerdem 
am Sonntag, dem 15. Oktober, 
und Freitag, dem 20. Oktober, 
jeweils um 19 Uhr. Karten für 
diese beiden Termine kosten 10 
Euro. Schließlich wird das Thea-

terstück am Sonntag, 22.  No-
vember, bei Kaffee und Kuchen 
ein letztes Mal aufgeführt. Der 

Eintritt beträgt 15 Euro. 
Der Kartenvorverkauf startet 
am 01. September bei der Volks-

bank Bad Laer. Alle Karten sind 
wieder mit festen Sitzplätzen 
versehen. t

Foto: Privat

Bummeln, Stöbern, Feilschen und Shoppen

Sonntag,  
24. September
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Bad Rothenfelde Mi 08:30 - 12:30 Uhr  I  Brunnenplatz 
Wellingholzhausen Mi 14.00 - 16.30 Uhr  I  Kirchplatz
Bad Iburg Mi 14:00 - 17:00 Uhr  I  Schlossstraße
Bad Laer Do 08:00 - 13:00 Uhr  I  Thieplatz
Dissen Fr 14.00 - 18.00 Uhr  I  Rathausplatz
Oesede Fr 14.00 - 18.00 Uhr  I  am Rathaus
Versmold Sa 07.00 - 12.30 Uhr  I  Schweinebrunnen

Dissener Betrieb öffnen sich
Dissen - Die CDU Dissen lädt wieder zur Besichtigung eines Disse-
ner Betriebes ein. In diesem Jahr zeigt uns der Dissener Landwirt 
Heinrich Blanke seine Bio-Gasanlage in Borgholzhausen, Osnab-
rück Straße 56. In Zeiten der Klimakrise und dem notwendigen Ab-
schied von fossilen Brennstoffen, werden Bio-Gasanlagen als aus der 
Zeit gekommen, aber auch als Chance betrachtet. Besonders über 
die Chancen als zukunftsfähige Energiequelle wollen wir diskutie-
ren. Wann? Am Mittwoch, den 20. September um 14 Uhr. Treffpunkt: 
Schulzentrum, Schwarzer Platz. Hier erfolgt zunächst eine Informa-
tion zur aktuellen Situation an unseren Schulen. Anschließend geht 
es zum Hof mit der Bio-Gasanlage. Es empfiehlt sich das Fahrrad zu 
benutzen. Anmeldungen an Wolfgang Dettmer, Tel. 05421-685 oder 
Mail wolfgang.dettmer@osnanet.de  t

Flohmarkt von Frau zu Frau
Sonntag, 8.10.2023 von 14-17 Uhr in Glandorf

Der Förderverein der Ludwig-Windthorst-Schule in Glandorf ver-
anstaltet den 15. Flohmarkt von Frau zu Frau am 8.10. von 14-17 
Uhr, in der Aula der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 49219 
Glandorf. Angeboten wird Bekleidung, Accessoires und Deko, also 
alles, was Frau so braucht. Hier kann gemütlich gestöbert werden 
und zusätzlich gibt es eine Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee. Fragen unter ladytimeglandorf@gmail.com. t

Erste-Hilfe-Kurs
DLRG Ortsgruppe Dissen-Bad Rothenfelde

Der Erste-Hilfe-Kurs mit neun Unterrichtseinheiten ist Vorausset-
zung für das Rettungsschwimmabzeichen Silber und Gold, für 
den Führerschein aller Klassen, die betriebliche Ersthilfe und zur 
Auffrischung der lebensrettenden Soforthilfemaßnahmen.
Am 23. September, von 8.30 bis 16 Uhr im Lutherhaus, Große Straße 
12 in Dissen. TN-Gebühr: 40 Euro. Anmeldung bis 19. September per 
Mail an striewski@web.de (Vor- und Zuname, Anschrift, Geburtsda-
tum, Mailadresse). t

Wanderung
Mit dem Heimatverein Dissen unterwegs

Dissen - Am 17. September findet unsere nächste Wanderung statt. 
Wir wandern auf dem Erzsteig im Hüggel eine Strecke von ca. 10 km. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Netto/Krümpel. Um 9:00 Uhr fahren wir 
in PKW-Fahrgemeinschaften zu unserem Ausgangspunkt in Hagen 
(Jägerberg). Wir wünschen uns angenehmes Wanderwetter und 
rege Beteiligung. Euer Wanderteam t

Erste Hilfe am Kind
Noch Plätze frei: Für Eltern von 2022/2023 geborenen Kindern
Bad Laer - Was tun bei Kindernotfällen? Wie verhalte ich mich richtig, 
wenn mein Kind sich verletzt? Was ist eine Rettungskette? Anhand 
von praktischen Beispielen lernen Sie, wie Sie Ihrem Kind im Notfall 
helfen können. Machen Sie sich fit, damit Sie in kritischen Situationen 
Ruhe bewahren und beherzt handeln können. Wann: Samstag, den 
23.09. von 9 bis 16:45 Uhr. Wo: Familienzentrum Arche Noah, West-
straße 2, 49196 Bad Laer. Was: Erste-Hilfe-Kurs am Kind. Leitung: SAN-
TEACH. Kosten: Keine. Der Kurs wird im Rahmen der „Frühen Hilfen“ 
und in Kooperation mit der katholischen Familienbildungsstätte Osna-
brück durchgeführt. Information und Anmeldung: Familienservicebü-
ro Bad Laer, Glandorfer Straße 5, 49196 Bad Laer, Telefon: 05424-2911-
58, Mail: meyer@bad-laer.de. Da die Teilnehmerzahl auf 22 Personen 
begrenzt ist, bitten wir um frühzeitige Anmeldung (gerne per Mail). t

Termine im September 2023

Bad Rothenfelde Mi 08:30 - 12:30 Uhr  I  Brunnenplatz 
Wellingholzhausen Mi 14.00 - 16.30 Uhr  I  Kirchplatz
Bad Iburg Mi 14:00 - 17:00 Uhr  I  Schlossstraße
Bad Laer Do 08:00 - 13:00 Uhr  I  Thieplatz
Dissen Fr 14.00 - 18.00 Uhr  I  Rathausplatz
Oesede Fr 14.00 - 18.00 Uhr  I  am Rathaus
Versmold Sa 07.00 - 12.30 Uhr  I  Schweinebrunnen

18 | Mo
Skat für jedermann
18.30 Uhr, Zur Fuchskuhle, BaRo
Wanderung auf den Urberg
15.00 Uhr, Freibad, Sebastian-
Kneipp-Allee 40, Bad Iburg
Willkommen im Bibelgarten
16:00 Uhr, Treff: Parkplatz Kath. 
Kirche, Bad Rothenfelde
Hospizgruppe Versmold e.V.
19.00 Uhr, Münster Str. 14, Versm.

19 | Di
Kleine Brunnenmusik
10.00 Uhr, Haus des Gastes, BaRo
Bridgeclub, Café Forstgarten 
15.00 Uhr, Forstgarten 8, BaRo
Plattdeutscher Nachmittag
15.00 Uhr, Fachwerk 1775,  
Am Ring 40, Melle-Welling.
Gesunde Ernährung 
Senioren Treff Bad Laer
15.15 Uhr, Pfarrheim St. Josef
Heimatmuseum - Führung
16.00 Uhr, Alfred-Bauer-Str.,  
Bad Rothenfelde

20 | Mi
Pedalo-Tour, gef. Radwand. 
Bad Laer-Westerwiede
13.30 Uhr, 30 km, Touristinfo, 
Bad Rothenfelde

Gradierwerksbesteigung
15 .00 Uhr, Neues (langes)  
Gradierwerk, Bad Rothenfelde
Heimatmuseums + Sonder-
ausstellung „Im Westen 
nichts Neues“ Bad Laer 
15:00 Uhr, Kesselstraße 4
Übungsschießen für Gäste
18.00 Uhr, Zur Fuchskuhle,  
Bad Rothenfelde
Bridge – freies Spiel
19.00 Uhr, Augenklinik  
Parterre, Bad Rothenfelde

21 | Do
Führung und Vorführung 
des Salzsiedens
16.00 Uhr, Dr. Bauer Heimat- 
museum Bad Rothenfelde
Meller Reitertage
22. – 24.09., Reitanlage des RufV 
Melle-Gesmold
Kleine Brunnenmusik
10 + 15 Uhr, Haus des Gastes, BaRo
Café International
15.00 Uhr, Ev. Kirche Bad Laer
Entspannungsrundgang: 
Abschalten und Auftanken - 
mit Waldbaden und Kneipp-
Tipps
18.00 Uhr, Treff: Eingangs-
bereich Baumwipfelpfad Bad 
Iburg, Teilnahme: 10,00 €, Um 
Anmeldung gebeten: Tourist-
Info Bad Iburg, Tel. 0540340466

Moonlight-Schwimmen
19.30 Uhr, SoleVital, Bad Laer

22 | Fr
Meller Reitertage
Reitanlage des RufV Melle-Ges-
mold, Am Wellenbad 42, Melle
Moonlight-Schwimmen
19:30 Uhr SoleVital Bad Laer

23 | Sa
Oktoberfest Bruchmühlen
23. – 24.09. Mehrzweckhalle/
Festplatz, Allee 14, Melle
Väter-Kleinkind Natur-
erlebnis: Ab in den Wald
10.00 Uhr, Treff: Holzhütte an 
der ehem. Jugendherberge 
(Straße Offenes Holz).  
Anmeldung: Anne Stoppe 
anne.stoppe@web.de o.  
0176 722 644 55, Bad Iburg
Apfelfest
10.00 Uhr, Hof Mönter, Melle
Pedalo-Tour, geführte Rad-
wanderung Künsebeck
12.30 Uhr, 60 km, Touristinfo 
Bad Rothenfelde
Waldbaden in Bad Laer
15.00 Uhr, Wanderparkplatz,  
Auf dem Blomberg 2, Bad Laer 
Anmeld: Tel. 05424/291188 
„MORE MAIDS – FIRST  
LADYS OF IRISH FOLK“ 
19.30 Uhr, Haus des Gastes,  
Bad Rothenfelde

24 | So
Sonntagsskat 
09.30 Uhr, Zur Fuchskuhle,  
Bad Rothenfelde
Preisschießen für Gäste 
10.00 Uhr, Zur Fuchskuhle, 
 Bad Rothenfelde
Leineweber-Markt
11.00 Uhr, Thieplatz, Bad Laer
Tag der Gesundheit & Tag 
der offenen Tür im SoleVital
11.00 Uhr, SoleVital, Bad Laer
Mahl- und Backtag an der 
Westhoyeler Windmühle
11.00 Uhr, Westhoyeler  
Windmühle, Melle
Verkaufsoffener Sonntag 
13.00 Uhr, Geschäfte in Melle
Tag der offenen Tür
15.00 Uhr, Yoga Vidya, Melle

25 | Mo
Wanderung über Freeden
15.00 Uhr, Treff: Wanderpark-
platz zum Freeden, Bad Iburg
Willkommen im Bibelgarten
16.00 Uhr, Treff: Parkplatz  
Kath. Kirche, Bad Rothenfelde
Skat für jedermann
18.30 Uhr, Zur Fuchskuhle,  
Bad Rothenfelde

26 | Di
Essen ist ein Genuss  
– auch im Alter
14.30 Uhr, Hotel „Bueraner 
Hof“, Kampingring 19, Melle
Bridgeclub
15.00 Uhr, Café Forstgarten, 
Forstgarten 8, Bad Rothenfelde
Heimatmuseum - Führung
16.00 Uhr, Alfred-Bauer-Str.,  
Bad Rothenfelde
Kleine Brunnenmusik
10:00 Uhr, Haus des Gastes,  
Bad Rothenfelde
Pedalo-Tour, geführte  
Radwanderung Glandorf
13.30 Uhr, 30 km, Touristinfo  
Bad Rothenfelde

Gradierwerksbesteigung
15.00 Uhr Neues (langes)  
Gradierwerk, Bad Rothenfelde
Übungsschießen für Gäste
18.00 Uhr, Zur Fuchskuhle,  
Bad Rothenfelde

Bridge – freies Spiel
19.00 Uhr, Augenklinik Parterre, 
Bad Rothenfelde

28 | Do
Kleine Brunnenmusik
10 + 15 Uhr, Haus des Gastes
Heimatmuseum - Führung
16:00 Uhr Alfred-Bauer-Str., 
Bad Rothenfelde

29 | Fr
Kleine Brunnenmusik
10.00 Uhr, Haus des Gastes,  
Bad Rothenfelde
Café International
15.00 Uhr, Ev. Kirche Bad Laer
Geführte Wanderung in 
und um den Kleinen Berg
15 30 Uhr, Haus des Gastes
Moonlight-Schwimmen
19.30 Uhr, SoleVital, Bad Laer
Vollmondspaziergang  
in den Wipfeln
20.00 Uhr, TERRA.vita Pavillon 
am Baumwipfelpfad, Bad Iburg, 
Anmeldung: Kasse des Baum-
wipfelpfades, anmeldung@
baumwipfelpfad-badiburg.de 
oder 05403 72476-14 

30 | Sa
Pedalo-Tour, geführte  
Radwanderung Gütersloh
09 00 Uhr, 90 km, Touristinfo 
Bad Rothenfelde
Morgenmelodien
10 00 Uhr, Haus des Gastes,  
Bad Rothenfelde
Waldbaden in Bad Laer
15:00 Uhr, Wanderparkplatz,  
Auf dem Blomberg 2, Bad Laer 
Anmeld: Tel. 05424/291188

10. Apfelpresstag
 Der Saftlaster kommt

Glandorf/Westendorf - In diesem Jahr gibt es ein kleines Jubiläum: 
Zum zehnten Mal kommt der bekannte Saftlaster auf den Hof 
Bäumer in Glandorf-Westendorf. 
 An diesem Tag kann Äpfeln und Birnen sowie Quitten vor Ort frischer 
Saft gepresst werden. Der Saft kann sofort mit nach Hause genom-
men werden. Im letzten Jahr wurden auf diesem Weg über 10 Ton-
nen Obst zu leckerem und haltbarem Saft verarbeitet. Das ist echte 
Nachhaltigkeit und gut für das Klima. Auch in diesem Jahr tragen die 
Obstbäume gut. Anders als in den Vorjahren hat es viel geregnet. Das 
wirkt sich positiv auf die Erträge aus. Der Saftlaster kommt am Sonn-
tag, 17. September, und die Obstpresse läuft von 9 – 15 Uhr. Wer Obst 
mitbringen will, sollte sich vorab telefonisch (möglichst bis zum 14. 
September) unter 05426/58 58 oder 01573/91142 02 anmelden, da-
mit der Ablauf besser gesteuert werden kann. t
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Andrea Frosch (rechts) ist die WIGOS-Unternehmensfachfrau für Unternehmen 
im Osnabrücker Südkreis. Foto: WIGOS - miriamslichtbühne

Ein Angebot der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Osnabrück.

     Infos & Anmeldung unter:
     Telefon 0541 501 2468
     www.wigos.de/solarimpuls

*Kostenfrei für Unternehmen im Landkreis Osnabrück, die die Nutzungskriterien erfüllen.
Foto: www.fotolia.de - Omika

Jetzt

kostenfrei

informieren und 

anmelden!

Transformations-
beratung Solar
Kostenfreie Einstiegsberatung zum Einsatz von
- Photovoltaik im Unternehmen
- Solarthermie im Unternehmen*

Elektroauto wird immer besser
Treibhausgas-Bilanz zeigt, dass alternative Antriebstechnologien in der Gesamtbetrachtung klimafreundlicher sind als Verbrenner

Sind alternative Antriebstech-
nologien mit Strom, Wasser-
stoff oder eFuels klimafreund-
licher als normale Verbrenner 
und wie sieht der ökologische 
Fußabdruck unterschiedlicher 
Antriebskonzepte aus? Um die 
Klimawirkung der verschiede-
nen Antriebsarten transparent 
zu beurteilen, müssen alle rele-
vanten Energieaufwendungen 
über den gesamten Lebenszy-
klus eines Fahrzeugs berechnet 
werden. Daher wurde schon 
2018 von FIA und ÖAMTC ein 
sogenanntes „LCA(Life-Cycle-
Analyse) -Tool“ bei der JOAN-
NEUM RESEARCH Forschungs-
gesellschaft in Graz in Auftrag 
gegeben, das nun aktualisiert 
wurde.

Ein aktueller Vergleich verschie-
dener Antriebsarten auf Basis 
der „Golfklasse“ zeigt, dass E-
Autos dabei immer besser ab-
schneiden und grundsätzlich die 

Treibhausgas-Bilanz eines Fahr-
zeuges durch die Verwendung 
erneuerbarer Energien bei deren 
Herstellung verbessert werden 
kann. Auch mit der Nutzung von 
regenerativem Strom zum La-
den kann eine deutliche Verbes-
serung der Treibhausgas-Bilanz 
von Elektrofahrzeugen erreicht 
werden. Deshalb ist aus Sicht des 
ADAC der Ausbau erneuerbarer 
Stromquellen zwingend erfor-
derlich, um ein ausreichendes 
Angebot regenerativ erzeugter 
Energien für die Produktion und 
den Betrieb von Pkw zur Verfü-
gung stellen zu können.
Im Vergleich zu Benzin und 
Diesel kann das mit dem deut-
schen Strommix von 2022 bis 
2037 über eine Gesamtlauflei-
stung von 240.000 km betrie-
bene Elektroauto seine Vorteile 
nach circa 45.000 bis 60.000 km 
ausspielen. Der größere „Treib-
hausgas-Rucksack“, der durch 
die aufwändigere Produktion 

der Batterie herrührt, kann über 
die Zeit der Fahrzeugnutzung 
somit schnell amortisiert wer-
den. Legt man die Nutzung von 
regenerativem Strom (Wind) 
zugrunde, dann amortisieren 
sich die höheren Treibhausgas-
Emissionen aus der Produktion 
bereits nach circa 25.000 bis 
30.000 km gegenüber Benziner 
bzw. Diesel.
Aber nicht nur das E-Auto 
schneidet in der LCA-Studie gut 
ab, auch konventionelle Antrie-
be können in der Treibhausgas-
Bilanz gute Ergebnisse erzielen. 
Neben Erdgasfahrzeugen mit 
Bio-Methan, die ebenfalls gut 
abschneiden, können auch re-
generativ hergestellte syntheti-
sche Kraftstoffe wie eFuels einen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten 
und in Verbrennungsmotoren 
eingesetzt werden.
Neben der Treibhausgas-Bilanz 
muss auch der Primärenergiebe-
darf einer Antriebsart bzw. eines 

Kraftstoffes betrachtet werden. 
Denn hier wird deutlich, dass 
zum Teil erheblich mehr Energie 
aufgewendet werden muss, um 
die gleiche Gesamtlaufleistung 
abzudecken. So zeigten die ak-
tuellen Auswertungen, dass 
beim Primärenergiebedarf das 
Elektroauto, insbesondere bei 
Nutzung regenerativer Energie 
(Wind) deutlich vor dem Brenn-
stoffzellenfahrzeug und den 
eFuels liegt. Denn der wesent-
liche Nachteil von eFuels ist de-
ren schlechterer Wirkungsgrad 
durch Verluste bei Umwand-
lungsprozessen im Vergleich zu 
Strom für batterieelektrische 
Mobilität und der höhere Bedarf 
an erneuerbarer Energie in der 
Produktion. Deshalb kommt es 
darauf an, eFuels in Weltregio-
nen zu erzeugen, in denen Son-
ne und Wind kontinuierlicher 
und intensiver zur Verfügung 
stehen.
Auf Basis des von der JOANNE-

UM RESEARCH Forschungsge-
sellschaft entwickelten „LCA-
Tools“ wurde in Kooperation 
mit Green NCAP eine interaktive 
LCA-Plattform entwickelt. Damit 
können Verbraucher den Ener-
giebedarf und die Treibhausga-
semissionen eines Fahrzeugs 
über den gesamten Lebenszy-
klus ermitteln und verschiedene 
Modelle und Antriebsarten mit-
einander vergleichen.
Durch eine Anbindung an die 
ADAC Autodatenbank mit über 
30.000 Modellen können die 
Vergleichsparameter an das ei-
gene Auto und die persönlichen 
Gegebenheiten angepasst wer-
den. Hierzu zählen die jährliche 
Fahrleistung und der regionale 
Strommix, der auch durch einen 
Mix aus 100 Prozent erneuer-
baren Energien ersetzt werden 
kann. Je nach Bedarf und Be-
dingungen können bis zu drei 
Fahrzeugmodelle miteinander 
verglichen werden. t

Alle wollen zurück zur Natur.
Aber keiner zu Fuß. - Werner Mitsch -

Kostenfreie Einstiegsberatung zu Photovoltaik und Solarthermie im Unternehmen
Wirtschaftsförderung des Landkreises bietet mit Partnern Transformationsberatung Solar

Osnabrück - Die Themen Pho-
tovoltaik und Solarthermie 
sind vor dem Hintergrund der 
Energiepreisentwicklung und 
möglicher Nachhaltigkeitsbe-
strebungen bei vielen regio-
nalen Unternehmen weit oben 
auf der Prioritätenliste. Hierbei 
gilt es jedoch viel zu beachten. 
Vor diesem Hintergrund bie-
tet die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Osnabrück, 
WIGOS, zusammen mit der Kli-
maschutz- und Energieagentur 
Niedersachsen (KEAN) sowie 
der Niedersachsen Allianz für 
Nachhaltigkeit (NAN) kosten-
freie „Transformationsberatun-
gen“ zum Thema.

„Ziel des Angebots ist es, klei-
neren und mittleren Unter-
nehmen Informationen zu den 
Themen Eigenverbrauch und 
Stromeinspeisung, der Nutzung 
von Solarwärme für Gebäude 
und Prozesse sowie zur Strom-
speicherung bereitzustellen“, 
so Andrea Frosch, die sich beim 
WIGOS-UnternehmensService 
für den Osnabrücker Südkreis 
zuständig zeigt. „Wir wollen den 
Unternehmen so die Potenziale 
der Sonnenenergie für das eige-
ne Unternehmen aufzeigen.“
Im Rahmen der Transformations-
beratung besucht ein von der 
KEAN anerkannter Solarfachbe-
rater das Unternehmen und stellt 

in einem etwa zweistündigen 
Gespräch mit Betriebsrundgang 
fest, wie gut das Unternehmen 
für den Einsatz von Sonnenener-
gie geeignet ist und an welcher 
Stelle die Sonnenenergie optimal 
genutzt werden kann. Dies um-
fasst den Einsatz von Photovolta-
ik, den Einsatz von Solarthermie 
sowie die jeweils zu installieren-
de Leistung und den Deckungs-
anteil – bei Interesse auch das 
Thema solare Mobilität.
„Die beratenen Unternehmen 
werden über wirtschaftlich 
umsetzbare Maßnahmen, da-
zugehörige Förderprogramme 
und die nächsten Schritte zur 
Konkretisierung informiert“, er-

läutert Frosch.  Im Nachgang 
erhalte das teilnehmende Unter-
nehmen dann einen zusammen-
fassenden Kurzbericht.
Für die Nutzung des Beratungs-
angebots müssen verschiedene 
Kriterien erfüllt werden. Dazu 
gehören u.a. die Mitgliedschaft 
bei der IHK oder HWK und so-
wie die Zugehörigkeit zur KMU-
Definition (KMU für „Kleine- und 
Mittlere Unternehmen“) der 
Europäischen Union. Auch müs-
sen im vergangenen Jahr mehr 
als 10.000 Euro Energiekosten 
entstanden sein. Die genauen 
Kriterien für eine kostenfreie 
Teilnahme sind erhältlich beim 
UnternehmensService der WI-

GOS unter der Rufnummer 0541 
501 2468 oder auf den Interne-
tseiten der WIGOS unter www.
wigos.de/solarimpuls. 
Ein erstes Bild davon, ob sich 
die Flächen des Unternehmens 

für die Nutzung von Sonnen-
energie eigenen, sind eben-
falls kostenfrei zu finden im 
Solardachkataster des Land-
kreises Osnabrück unter www. 
solardachkataster-lkos.de. t

(Anzeige)
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Notdienste
Apotheken
Die nächstgelegene diensthabende Apotheke kann unter der
kostenlosen Rufnummer  0800/ 00 228 33
oder im Internet erfragt werden:
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche

Augenärzte
Bad Laer, Bad Rothenfelde,
Dissen, Hilter, Wellingholzhausen  0541/9498345
Mo, Di, Do 20.00 - 22.00 Uhr,
Mi, Fr 18.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10 - 16 Uhr
Borgholzhausen, Versmold  116117
Mo, Di, Do 18.00 - 8.00 Uhr, Mi, Fr 13.00 - 8.00 Uhr,
Sa, So 8.00 - 8.00 Uhr, Feiertage 8.00 - 8.00 Uhr

 
Hals-Nasen-Ohrenärzte 116117

 
Hausärzte - Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Zentrale Rufnummer 116117

 
Kinderärzte
Bad Laer, Bad Rothenfelde,
Dissen, Hilter, Wellingholzhausen  0541/70006969
Mo., Di. und Do. 19.00-22.00Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00-22.00Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 9.00-22.00Uhr 

Zahnärzte
Bad Laer, Bad Rothenfelde,
Dissen, Hilter, Wellingholzhausen  05424/298092
Borgholzhausen, Versmold  01805/986700
(14 Cent/Minute)

Beratungsstellen
Bad Laer, Bad Rothenfelde,
Dissen, Hilter, Wellingholzhausen
Donum Vitae  05403/794300
pro familia  0541/23907
Integratives Beratungszentrum
des Diakonischen Werks  05422/940080
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention 05401/36587-10
Am Kasinopark 13, GM-Hütte, www.suchtberatungsstelle.de
 

Seniorenbeirat 
Bad Iburg mo., mi., fr. 15 - 17 Uhr 0170/6510543
Bad Rothenfelde, Osnabrücker Str. 16  05424/293835
Seniorenbüro: di., do. 09 - 12 Uhr, mo., do. 14 – 17 Uhr  

Tierärzte
Versmold
Praxis Dr. Pfeffer, Friedrich-Menzefricke-Str. 45
nach telefonischer Ansage  05423/900 30 30
Bramsche
Tiergesundheitszentrum 05461/94 100
Samstag + Sonntag 10.00 bis 18.00 Uhr
www.tiergesundheitszentrum.com

 
Notruf
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Polizei 110
In dringenden oder lebensbedrohlichen Fällen.

Alle Angaben ohne Gewähr

Fairer und flexibler 
Arbeitsplatz gesucht? 
Jetzt bei uns bewerben!

Pflegetelefon:
05421 5102
Bürozeiten:
Mo.- Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

–  Pflegeberatung
– Pflege zu Hause
– Häusliche Krankenpflege
– Betreuungsgutscheine
– Betreuung von Menschen  
 mit Demenz
– Vermittlung von Hausnotruf
–  Vermittlung von Essen  

auf Rädern
–   Palliativ-Pflege in Koopera-

tion mit der „Spezialisierten 
Ambulanten Palliativversor-
gung (SAPV)“

– Betreut wohnen zu Hause

Ihr Pflegepartner seit über 30 Jahren

Diakonie Pflegedienst 
Osnabrücker Land

Osnabrück 
Stadt und Land

Diakonie Pflegedienst  
Osnabrücker Land 
Südstr. 1b · 49201 Dissen
www.diakonie-os.de

Fibromyalgie
Bad Rothenfelde - Wenn ei-
nem alles weh tut, die 
Gliederschmer zen und man 
sich kaum noch richtig bewe-
gen kann, dann ist oft eine 
Grippe im Anmarsch. Jeden-
falls bei den meisten von uns. 
Es gibt aber auch Menschen, 
die leiden ständig unter die sen 
Symptomen, haben schon zig 
Ärzte konsultiert und werden 
von Freunden und Kolle gen 
zunehmend als Hypochonder 
eingestuft, weil es keine Erklä-
rung für ihre Schmerzen gibt 
und alle Blutuntersuchungen, 
alle Röntgenbilder und sonsti-
gen Tests völlig normal sind. 
Für viele von ihnen bedeutet 
es daher eine große Erleichte-
rung, wenn - oft nach jahrelan-
ger Ungewissheit - all die Sym-
ptome endlich einen Namen 
be kommt: Fibromyalgie. 

Dabei handelt es sich um eine 
chronische, nicht entzündliche 
Erkrankung, die mit Schmerzen 
in den Muskeln und vor allem 
an den Sehnenansätzen einher-
geht. Weniger spezifisch, aber 
in unterschiedlicher Form auch 
immer vorhanden sind. Die be-
gleitenden Allgemeinsymptome 
wie Schlafstörungen, Müdigkeit, 
Morgensteifigkeit, Verdauungs-
probleme, De pressionen und 
viele andere mehr. 
Betroffen von dieser heimtücki-
schen Erkrankung sind – je nach 
Schätzung – zwischen zwei und 
fünf Prozent der Bevölkerung, da-
bei überwiegend Frauen ab dem 
30. Lebensjahr. Über die Ursache 
herrscht, obwohl das Krankheits-
bild bereits im 19. Jahrhundert 
beschrieben wurde, immer noch 
Unklarheit. Während es sich für 

die einen um eine psychosoma-
tische Erkrankung handelt, hal-
ten andere sie für eine primäre 
Veränderung im Muskelstoff-
wechsel, wieder andere sehen in 
ihr eine Stoffwechselerkrankung 

des Gehirns, bei der die zentrale 
Schmerzverarbeitung gestört ist. 
Auf Grund der wechselnden und 
unspezifischen Symptome ist 
die Diagnose Fibromyalgie nicht 
leicht zu stellen. Die meisten 
Patientinnen haben daher eine 
lange Odyssee von Arzt zu Arzt 
und mitunter auch schon etli-
che (überflüssige) Operationen 
hinter sich, bevor sie Gewissheit 
erhalten. Die ist aber Vorausset-
zung für eine entsprechende 
Therapie. Die vielfach verord-
neten Antirheumamittel oder 
hoch dosierten Schmerzmittel 
zeichnen sich bei Fibromyalgie 
– Patienten mehr durch ihre un-
erwünschten Nebenwirkungen 
denn durch erwünschte positive 
Wirkungen aus. Sinnvoller da-

gegen ist eine Basistherapie wo 
u. a. hochdosierte Vit. C Infusio-
nen verabreicht werden, um die 
freien Radikale in den Griff zu 
bekommen, was nicht nur die 
Schmerzen deutlich reduzieren, 
sondern zudem auch den Schlaf 
verbessern. 
Neben der medikamentösen 
Versorgung sind weitere zusätz-
liche Maßnahmen hilfreich, die 
vor allem die aktive Mitarbeit der 
Betroffenen fordern. Dabei ist 
Bewegung das A und 0 der The-
rapie. Ob Schwimmen, Wandern, 
Gymnastik oder leichtes Kraft-
training, alles ist geeignet, die 
Schmerzen zu reduzieren. Kom-
biniert werden sollte die sportli-
che Aktivität mit Entspannungs-
übungen und der Anwendung 
von Schmerzbewältigungsstra-
tegien.  Die Selbsthilfegruppen 
können Sie vergessen, da wird 
nur auf höchstem Niveau ge-
jammert, ohne konkrete Hilfe 
zu bekommen. Bei einigen Fi-
bromyalgieerkrankten könnte 
auch der Aufenthalt in einer 
Kältekam mer lindern, anderen 
helfen eher Wärmeanwendun-
gen. Ent scheidend ist, dass sich 
die Betroffenen mit ihrer Er-
krankung auseinander setzen 
und den jeweils eigenen Weg 
zur Bewältigung des Leidens 
finden. Ein kleiner Trost dabei 
ist vielleicht, dass es auch wenn 
die Schmer zen sehr stark sind 
- nie zu einer Zerstörung oder 
bleibenden Funktionseinschrän-
kung des Bewegungs-Apparates 
kommt wie bei rheumatischen 
Erkrankungen. t

Naturheilpraxis
Dieter Hahn

Quellgrund 45
49214 Bad Rothenfelde

Fon 05424 3991079

Dieter 
Hahn



Aus deiner Region TE15
TE769

Jetzt auf Nummer 
sicher gehen
Strom & Erdgas mit eingeschränkter 
Preisgarantie bis 31.12.2025

Für uns selbstverständlich:

✔ 100% Ökostrom

✔  Aktive Information über auslaufende Verträge, Preisgarantien  
und attraktive Folgeangebote

✔  Exklusive Angebote und Rabatte für Energiekund:innen in der  
Vorteilswelt, z.B. dauerhaft 20% Rabatt in den Osnabrücker Bädern, 
der Loma-Sauna und dem Nettedrom

Mehr Infos unter
www.swo.de/sicherheit 

„Green Days“ bei der Rabe Fashion Group: 
Eine Woche voller Achtsamkeit, Gesundheit und Umweltbewusstsein

Hilter - Die Rabe Fashion Group 
ludt alle 240 Mitarbeiter zu 
einer besonderen Woche ein, 
die ganz im Zeichen von Ge-
sundheit, Achtsamkeit und 
Umweltbewusstsein stand. Ca. 
82 freiwillige nahmen an der 
Aktion teil. 

Die „Green Days“ starteten am 
Montag (28.08.) mit einer Prä-
sentation im Lichthof des Desi-
gnzentrums von 8.30 Uhr bis ca. 
9.30 Uhr. Alle Mitarbeiter waren 
herzlich eingeladen, daran teil-
zunehmen – entweder persön-
lich vor Ort oder digital. 
Am Dienstag, den 29. August 
2023, folgten viele Mitarbeiter 
dem Aufruf, mit dem Fahrrad 
zur Arbeit zu kommen. Für jeden 
gefahrenen Kilometer spendet 
das Unternehmen 5 Euro an die 
wohltätigen Organisationen 
FEMNET e.V. und OsnaBRÜCKE 
e.V.-Kinderwald. Es wurden stol-
ze 774 km geradelt. Der längste 
Weg war 72 km mit dem Rad.
Der Mittwoch stand ganz im 
Zeichen von Achtsamkeit und 
Yoga. Die Yoga-Einheiten fand 
ebenfalls im Lichthof des Desi-
gnzentrums statt und wurden 
aufgezeichnet, um sie später al-
len Mitarbeitern im Intranet zur 
Verfügung zu stellen.
Ein Foodtruck sorgte am Don-

nerstag für kulinarische High-
lights. Von 12.00 bis 15.00 Uhr 
konnten die Mitarbeiter vegeta-
rische und vegane Burger sowie 
Süßkartoffelpommes probieren. 
Der Abschluss der „Green Days“ 
fand am Freitag, den 1. Septem-
ber, mit einem Teamevent statt. 
Unter dem Motto „Radeln, Plog-
ging (Jogging und Müll aufsam-
meln) oder Walken“ sind alle Mit-
arbeiter eingeladen gewesen, 
aktiv zu werden und gleichzeitig 
etwas für die Umwelt zu tun. Für 

84 eingesammelte Kilogramm 
Müll spendet die Rabe Fashion 
Group erneut an die ausgewähl-
ten wohltätigen Organisationen. 
Besonderes Fundstück war ein 
Fernseher. Fazit ist, dass Hilter 
schon recht „sauber“ sei, aber die 
Sammler/innen haben sich be-
sonders ins Zeug gelegt einige 
Funde hervorzubringen.
Die Rabe Fashion Group beton-
te, dass die Teilnahme an allen 
Aktivitäten freiwillig war und 
ludt alle Mitarbeiter ein, offen 

und neugierig zu sein und Spaß 
zu haben. Die „Green Days“ wa-
ren eine großartige Gelegenheit, 
sich für Gesundheit, Achtsamkeit 
und Umweltbewusstsein zu en-
gagieren und gleichzeitig etwas 
Gutes zu tun. 

In der gesamten Woche fand 
das Engagement während der 
Arbeitszeit. Die Führungsspitze 
mit Julia, Nils und Thomas Rabe 
waren natürlich ganz vorne da-
bei. Sie dankten dem Organisati-

onsteam für die tolle Arbeit und 
der ganzen Belegschaft für ein 
nicht selbstverständliches „nach-
haltiges Engagement“. 
Auch der Bürgermeister Marc 
Schweski richtete dankende 
Worte an das Team. Dahinter 
steckt der Gedanke der Nach-
haltigkeit für das Unternehmen, 
auch Firma Rabe fühlt sich der 
Umwelt, dem Klima und seiner 
Mitmenschen verpflichtet und 
übernimmt gerne ein Stück Ver-
antwortung dafür. t

Zum Abschluß der Woche entstand dieses Foto mit allen freiwilligen. Text und Foto: Nicole Frankenberg
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Foto: Zdeněk Chalupský auf Pixabay

Besonnen auf die Neuerungen reagieren
Entwurf des Gebäudeenergiegesetzes:  Holz- und Pelletheizungen bleiben erlaubt

djd - Das neue Heizungsgesetz 
(GEG) für mehr Klimaschutz 
wurde entschärft. Laut Gesetz-
entwurf soll ab Januar 2024 
jede im Neubau neu einge-
baute Heizung zu mindestens 
65 Prozent mit Ökoenergie be-
trieben werden. Bestehende 
funktionierende Heizsysteme 
müssen nicht ausgetauscht 
und defekte Heizungen dür-
fen repariert werden. Ebenso 
gibt es Übergangsfristen und 
Härtefallregelungen. Die 65 
Prozent an vorgeschriebenen 
erneuerbaren Energien kön-
nen durch Einbau einer Wär-
mepumpe, den Anschluss an 
ein Wärmenetz oder andere 
Optionen erreicht werden. 
Auch Heizungen, die mit Holz 
und Pellets betrieben werden, 
sollen erlaubt sein. Schon jetzt 
wird in jedem zweiten Neubau 
eine Wärmepumpe eingebaut. 
Wer auf Unabhängigkeit Wert 
legt – auch im Hinblick auf teu-
re Stromrechnungen – sollte 

Holz oder Pellets in seine Pla-
nungen einbeziehen.

Wärmewende selbst gestalten 
und nicht auf kommunale 
Wärmeplanung warten
Bis 2028 sollen Länder und Kom-
munen konkrete Pläne vorlegen, 
wie sie ihre Heizinfrastruktur kli-
maneutral umbauen wollen. So 
erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger eine Orientierung, ob 
sie künftig auch ein Fern- oder 
Nahwärmenetz nutzen können 
oder lieber die Unabhängigkeit 
durch andere kombinierbare 
regenerative Wärmeerzeuger 
anstreben wollen - etwa mit 
einer modernen Pellet- oder 
Scheitholz-Feuerstätte. Solange 
jedoch diese kommunale Wär-
meplanung nicht existiert, gel-
ten die Regeln des GEG für den 
Heizungstausch nicht. Es dürfen 
zudem auch Gasheizungen ein-
gebaut werden, die „H2-ready“ 
auf den späteren Einsatz von 
Wasserstoff als Beimischung 

ausgelegt sind. Erst wenn bis 
2028 keine kommunale Wärme-
planung vorliegt, müssen die 
Bürger die Vorgaben aus dem 
GEG einhalten.

Alle klimaneutralen  
Heizsysteme gleichwertig - 
Beratung von der Fachfirma
Zur Erfüllung der 65 % Regel ist 
eine individuelle, technologie-
offene Lösung möglich. Infrage 
kommen nicht nur eine Wärme-
pumpe oder der Anschluss an 
ein Nah- beziehungsweise Fern-
wärmenetz. Vielmehr kann der 
Anteil der erneuerbaren Ener-
gien auch komplett durch eine 
moderne, mit Holz oder Pellets 
betriebene Feuerstätte erreicht 
werden. Auch eine Kombination 
mit einer Solarthermie-Anlage 
ist machbar. Beim Wechsel zur 
regenerativen Zukunftswärme 
können moderne Kachelöfen, 
Heizkamine, Kaminöfen oder 
Pelletöfen einen unverzichtba-
ren Beitrag leisten und für mehr 

Freiheit sorgen. Für die opti-
male und sichere Lösung soll-
te man auf jeden Fall Rat vom 
Ofen- und Luftheizungsbauer 
einholen. Adressen in der Nähe 

findet man etwa unter www.
kachelofenwelt.de. Der Fachbe-
trieb übernimmt die komplette 
Abstimmung des Heizsystems 
auf den individuellen Bedarf. t

Ein Kachelofen nutzt den regenerativen Energieträger Holz effizient und strahlt 
über seine Keramik behagliche Wärme mit hohem Infrarotanteil ab. 

Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod

Millionen Ehrenamtliche in Deutschland
Ob Sanitätsdienst, Sportvereinen, Freiwilligen Feuerwehr, Flüchtlingshilfe oder Kirchengemeinde

Bad Rothenfelde - In Deutsch-
land gibt es Millionen Ehren-
amtliche. Sie alle unterstützen 
Menschen in ganz unterschied-
lichen Lebenssituationen und 
bereichern das Zusammenle-
ben und den Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft. 

Viele Kommunen bedanken sich 
bei den freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, indem sie ihnen 
die kommunale Ehrenamtskarte 
überreichen. Sie beinhaltet etwa 
Ermäßigungen für zahlreiche 
Einrichtungen wie örtliche Muse-
en, Theater oder Schwimmbäder. 

Auch zahlreiche Unternehmen 
fördern das freiwillige Engage-
ment mit Freistellung von der 
Arbeitszeit. Ehrenamt heisst ge-
meinsam bestimmte Werte zu 
vertreten, sich einzubringen in 
eine Gemeinschaft und gemein-
sam etwas zu Schaffen. Der Zeit-

aufwand kann ein Problem sein, 
kann aber auch der Antrieb sein 
die übrige Freizeit sinnvoll und 
mit gleichgesinnten zu verbrin-
gen. Dabei lernt man oft Men-
schen fürs Leben kennen. Die 
Vertrauensbasis, die dort mitein-
ander geschaffen wird, ist kaum 

zu ersetzen. Ehrenamt ist unbe-
zahlt, aber doch auf viele Weisen 
unbezahlbar wertvoll ❤. Nehmt 
Kontakt zu den Vereinen auf, en-
gagiert euch, es gibt nichts zu 
verlieren. - Der persönliche Ge-
winn ist größer als man erwarten 
würde. t

Ofenhaus Melle
Der Ofenexperte vor Ort

Melle - Seit über 20 Jahren in-
spiriert das Ofenhaus Melle mit 
einer großen Vielfalt von Ka-
minöfen und Edelstahlschorn-
steinen. Auf 500 m² Ausstellung 
stehen innovative Technik und 
modernes Ofendesign im Mit-
telpunkt.

Als kompetenter Ansprechpart-
ner vor Ort bietet das Ofenhaus 
Melle eine breite Palette an ele-
ganten Feuerstätten sowie pas-
sendem Zubehör. Das Produkts-
ortiment umfasst hochwertige 
Edelstahlschornstein-Bausätze, 
Kaminöfen, Kaminbausätze und 
Pelletöfen führender Herstel-
ler. Dabei wird stets auf ausge-
zeichnete Qualität, überzeu-
gende Serviceleistungen und 
faire Preise geachtet.
Mit langjähriger Erfahrung 
und Expertise bietet das Ofen-

haus Melle eine umfassende 
Unterstützung und kompeten-
te Beratung bei der Auswahl 
des perfekten Ofens für jedes 
Zuhause.
Besonders aktuell lohnt sich im 
Ofenhaus Melle in Gesmold ein 

Blick durch das umfangreiche 
Sortiment, denn viele verschie-
dene Modelle sind auf Lager 
und sofort verfügbar. Eine gute 
Gelegenheit, um seinen neuen 
Traumofen einmal aus nächster 
Nähe anzuschauen. t

(Anzeige)

Bringen Sie Feuer in 
Ihr Leben!

Im Gewerbepark 1 | 49326 Melle
 05422 - 921 380 |  ofenhaus-melle.de

Kaminofen Justus MINO TOP 2.0 
und viele weitere Modelle auf 
Lager und sofort verfügbar!

Genießen Sie 
           gemütliche 
Herbsttage 
       vor dem 
Feuer 



Spannender Wettbewerb beim Bezirksentscheid Weser-Ems
im Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr in Bad Rothenfelde

Bad Rothenfelde - Am Sonntag, 
dem 10.09.2023 fand in Bad 
Rothenfelde der heiß ersehnte 
Bezirksentscheid Weser-Ems im 
Bundeswettbewerb der Deut-
schen Jugendfeuerwehr statt. 
Dieser Wettbewerb ist eine her-
ausragende Gelegenheit für jun-
ge Menschen, ihre Begeisterung 
für die Feuerwehr zu zeigen. 34 
Mannschaften aus dem ganzen 
Bezirk Weser-Ems (die weiteste 
Anreise zu dem Wettbewerb 
hatte die Jugendfeuerwehr aus 
Borkum) trafen sich, um ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen und 
um den begehrten Titel des Be-
zirkssiegers zu kämpfen.

Die Veranstaltung begann früh-
morgens, als die ersten Teil-
nehmer auf dem Gelände des 
HeristoSportparks eintrafen. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
waren die Bedingungen perfekt 
für einen spannenden Wettbe-
werb. Die jungen Feuerwehrleu-
te traten in den zwei Disziplinen 
„Löschangriff mit Hindernissen“ 
und „400m- Staffellauf“ an. Dabei 
zeigten sie nicht nur ihr techni-
sches Geschick, sondern auch 
ihre Teamarbeit und Schnellig-
keit. Die Jugendfeuerwehr aus 

Bad Rothenfelde war nicht nur der 
diesjährige Ausrichter des Wett-
bewerbes, sondern nahm auch 
zum ersten Mal, sowie als einzige 
Mannschaft aus dem Landkreis 
Osnabrück daran teil.
Die Zuschauer waren begeistert 
von den leidenschaftlichen Auf-
tritten der Jugendfeuerwehren. 
Eltern, Freunde und Interessierte 
feuerten die Teams mit Begeiste-
rung an. Die Atmosphäre war ge-
prägt von Teamgeist und gegen-
seitiger Unterstützung, typisch 
für die Feuerwehrgemeinschaft.
Nach einem ereignisreichen Tag 
konnte schließlich die Jugend-
feuerwehr Beckeln aus dem Ol-
denburger Land wieder den er-
sten Platz erringen und ihren Titel 
des Bezirksmeisters verteidigen, 
sowie den Wanderpokal wieder 
in die eigene Vitrine stellen. Die 
Freude und der Stolz in ihren 
Gesichtern waren unübersehbar, 
als sie den Pokal in Empfang nah-
men. Die Jugendlichen aus Bad 
Rothenfelde belegten einen sehr 
guten 22. Platz. Alle waren sich 
einig: Ein tolles Ergebnis für die 
allererste Teilnahme.
Der Bezirksentscheid Weser-
Ems im Bundeswettbewerb der 
Deutschen Jugendfeuerwehr 

war zweifellos ein großer Erfolg 
und zeigte einmal mehr, wie en-
gagiert und talentiert die junge 
Generation in der Feuerwehr 
ist. Wir gratulieren allen Teilneh-
mern zu ihren beeindruckenden 
Leistungen und bedanken uns 
herzlich bei allen Unterstützern 
und Helfern, die diesen aufre-
genden Wettbewerb möglich 
gemacht haben und freuen uns 
auf spannende Wettkämpfe in 
der Zukunft.

Weitere Informationen zur Nie-
dersächsichen Jugendfeuerwehr 
findest du hier: www.njf.de. t
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Text: André Heinrich; Bilder: Daniel Holtgrewe, JP Strohmeyer

ID-Deluxe
Im Sonnenwinkel 5
49176 Hilter a.T.W

✆ 0176-64 84 99 24

info@id-deluxe.de
www.id-deluxe.de

Deluxe-Grill
ID- SPÜR DAS

FEUERSpür das Feuer
Die Outdoor Feuerküche

Hilter - „Grillen ist mehr als 
schnell ein Stück Fleisch zube-
reiten. Es ist Feuer entfachen, 
dem Knistern lauschen und 
sich um ein Feuer versammeln, 
zusammen leckere Aromen 
entdecken und der feurigen 
Leidenschaft huldigen.“ 

Das Deluxe-Konzept
Der Deluxe Grill wird zum Groß-
teil aus massiven Cortenstahl 
gefertigt. Dieses edle Material 
bildet an der Oberfläche eine 
ansprechende Patina, welche 
den Stahl vor weiterer Oxidation 
schützt. Die Grillplatte aus mas-
siven Stahl, sorgt für die optima-
le Temperaturverteilung. Nach 

dem richtigen Einbrennen der 
Platte ist auch diese geschützt. 
Die Outdoor-Feuerküche kann 
somit bei allen Witterungen im 
Freien stehen und bietet bestes 
Ambiente zu jeder Jahreszeit. 
Kein Kampf um die besten Plät-
ze, denn soviel Raum dich kuli-

narisch zu entfalten hattest du 
noch nie. Die 80 x 80 cm Feuer-
platte hat ein enormes Platzan-
gebot mit verschiedenen Tem-
peraturzonen für Grillgut aller 
Art. Und das Beste: Kein knak-
kiges Gemüse fällt durch einen 
Rost und kein saftiges Kotelett 

den Flammen zum Opfer.
Du willst Grillen, Braten, Flam-
bieren und auch mal langsam 
Garen? Fleisch, Fisch, Gemüse, 
Brot und Süßes! Mit unserer 
Feuerküche sind deinen leiden-
schaftlichen Rezeptideen keine 
Grenzen gesetzt. tFoto: brennz.media

(Anzeige)



Garten- und Landschaftsbau Tino Böhm
Beratung - Planung - Ausführung

· Gartengestaltung

· Pflasterarbeiten

· Baumfällungen

· Wurzelfräsen

· Baum- und  

  Strauchschnitt

· Zaunbau

Zum Aubach 5
49176 Hilter

Tel.  05409 /98 09 440
Mobil 01520/208 10 99

Gartenzeit im Herbst beginnt,
wenn sich die Blätter bunt färben.
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             Der Herbst ist die 
  Jahreszeit, in der die Natur 
     die Seite umblättert!
                         -Pavel Kosorin-

Wir suchen Gärtner, Helfer und  

Azubi für Garten- u. Landschaftsbau

Zeit für Wintersteckzwiebeln!
Gartentipps von NDR-Gartenredakteur Ralf Walter

Herbst - In 
den Beeten und 
auch in den Kübeln auf den 
Balkonen wird reichlich geern-
tet. Jetzt ist aber auch immer 
noch Zeit, um neues Gemü-
se in den Boden zu bringen. 
Wenn Sie auch schon wieder 

Platz im Beet frei haben, 
dann versuchen Sie es 
doch einmal mit Winter-
steckzwiebeln. Zwiebeln 

sind sehr gesund und sollten 
deshalb oft gegessen werden. 
Sie enthalten u.a. Vitamin C, 
Vitamin B7 und Kalium. Kalium 
ist zum Beispiel für die Muskeln 
wichtig. Außerdem steckt auch 
noch Schwefel in den Zwiebeln 
und Schwefel wirkt entgiftend 
und ist gut für die Leber. Es gibt 
also viele gute Gründe, um jetzt 

zu den Wintersteckzwiebeln 
zu greifen. Interessante Sorten 
sind die gelbe „Presto“, die wei-
ße „Silvermoon“ oder die Sorte 
„Rote Winter“.

Keine Angst vor Frost
Wintersteckzwiebeln bevorzu-
gen einen sonnigen, aber nicht 
zu trockenen Standort. Die Flä-
che sollte vor dem Pflanzen ge-
lockert und mit etwas Kompost 
angereichert werden. Stecken 
sie die kleinen Zwiebeln drei 
bis fünf Zentimeter tief in den 
Boden. Zwischen den einzelnen 
Zwiebeln beträgt der Abstand 
acht bis 10 Zentimeter. Ach-
ten Sie dabei auf die Angaben 
auf den Packungen. Winter-
steckzwiebeln sind besondere 
Zwiebelsorten, die mit weniger 

Licht gut zurechtkommen. Auch 
frostige Temperaturen können 
ihnen nichts anhaben. Erst bei 
Werten unter -10 Grad sollten Sie 
die kleinen Zwiebeln mit Laub, 
Tannenzweigen oder einem 
Vlies schützen. Ab Mai beginnt 

die Erntezeit bei den 
Wintersteckzwiebeln 
und Sie können sich 
über gesundes und würziges 
Gemüse aus eigenem Anbau 
freuen.
In der neuen Folge des Garten-
Podcast „Alles Möhre, oder 
was?!“ hören Sie noch viele 
weitere Tipps dazu, was Sie 
beim Pflanzen von Wintersteck-
zwiebeln beachten sollten. 
Außerdem geben wir einen 
Überblick darüber, wie sich die 
verschiedenen Gemüsesorten 
in den beiden „Alles Möhre“- 
Gemüsebeeten entwickelt ha-
ben. Den Garten-Podcast vom 
NDR in Niedersachsen bekom-
men Sie kostenlos überall, wo 
es Podcasts gibt und in der ARD 
Audiothek. tFoto: Ralf Walter

Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter
05468-1584 . www.baumschule-igel.de 

Sa 23. 9. Verkauf  8 - 18 Uhr
So 24. 9. Pflanzenverkauf  14 - 17 Uhr
Schautag & Café 12 - 18 Uhr

Hof- & Gartenfest 23. & 24. Sept.
Wir laden zum herbstlichen Fest mit Land-
frauen-Café und großer Pflanzenauswahl

55 Jahre
Baumschule

seit 1968

Seit 55 Jahren Baumschule Igel
Die Igel Gartenkultur lädt zum großen Jubiläums-Herbstfest am 23. & 24. September

Bramsche/Engter - Mit dem 
Herbst beginnt die beste Pflanz-
zeit des Jahres und zum Start in 
die herbstliche Gartensaison 
lädt die Igel Gartenkultur nun 
wieder zum Hof- und Garten-
fest nach Bramsche-Engter. 

In diesem Jahr kann dabei zu-
gleich das 55jährige Jubiläum 
der Baumschule Igel gefeiert 
werden. Am 23. und 24. Sep-
tember präsentiert sich die gro-
ße Gartenbaumschule auf über 
50.000 qm mit breitem Pflanzen- 
und Gartensortiment und die 
Bramscher Landfrauen sorgen 
wieder wie gewohnt mit ihrem 
Café für das leibliche Wohl. Am 
Sonntagnachmittag spielen zu-
dem die „Westside Connection“ 
aus Osnabrück Rock und Oldies 
im Park und sonntags gibt es 
auch zusätzlich einen Imbiss.

Am Samstag, den 23. Septem-
ber, bleibt der Verkauf von 8 bis 
18.00 Uhr verlängert geöffnet, 
am Sonntag, 24. September, öff-
net die Igel Gartenkultur dann 
von 12 – 18 Uhr zum Schautag 
und von 14 bis 17 ist auch der 
Pflanzenverkauf geöffnet. Eine 

gute Gelegenheit, denn an den 
übrigen Sonntagen des Jahres 
bleiben Gartenbaumschule und 
Schauanlagen geschlossen.

Weitere Informationen zum  
Programm unter 
www.baumschule-igel.de. t

Foto: Igel Gartenkultur

(Anzeige)
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Hilfe für Auszubildende in der Pflege
Landkreis Osnabrück startet gemeinsames Projekt mit der Diakonie

Osnabrück - In Niedersachsen 
brechen mehr als ein Drittel 
aller Absolventen ihre Aus-
bildung in der Pflege ab. Nun 
steuert der Landkreis Osnab-
rück dagegen: Gemeinsam mit 
der Diakonie Osnabrück Stadt 
und Landkreis hat er das Pro-

jekt „Betriebssozialarbeit für 
Auszubildende in der Pflege“ 
ins Leben gerufen. Der Ansatz: 
Fachkräfte begleiten die jun-
gen Menschen und helfen bei 
Problemen.

Im Landkreis Osnabrück sieht 
die Situation zwar nicht ganz 
so dramatisch aus wie auf 
Länderebene. Aber auch hier 
liegt die Abbrecherquote laut 
der jüngsten Fassung des ört-
lichen Pflegeberichts bei 21 
Prozent. Häufig sind Probleme 
im persönlichen Bereich, im 
Betrieb oder Überforderung 
im Pflegeberuf der Grund für 
die vorzeitige Beendigung der 
Ausbildung. Erschwert wird 
die Situation noch durch den 
zunehmenden Fachkräfteman-
gel, der sich auch im Bereich 
der Pflege niederschlägt.
Landrätin Anna Kebschull be-

grüßt die Initiative: „Ich bin da-
von überzeugt, dass viele der 
Abbrecherinnen und Abbrecher 
den Abschluss schaffen könn-
ten, wenn sie gezielt unterstützt 
werden. Durch das Projekt ha-
ben die Betroffenen ab sofort 
eine Anlaufstelle, die sie indivi-
duell berät und mit der sie Lö-
sungen entwickeln können.“
Die geschulten Mitarbeiterin-
nen greifen auf verschiedene 
Beratungsmethoden und Kom-
munikationsstrategien zurück 
und verfügen über umfassende 
Erfahrungen im Case Manage-
ment. Die Absolventen können 
dabei sowohl im persönlichen 
Gespräch als auch im Rahmen 
von Gruppenangeboten Hilfe 
erhalten. Die Beratungen sind 
für Auszubildende mit Ausbil-
dungsvertrag in Pflegeeinrich-
tungen im Landkreis Osnabrück 
kostenfrei.

Die Mitarbeiterinnen 
Melina Wischmeyer 
(Telefon: 0176/15200339; 
Mail: melina.wischmeyer@
diakonie-os.de) 

und Lydia Gnida 
(Telefon: 0176/15200439; 
Mail: lydia.gnida@diakonie-os.
de) stehen als Ansprechpartne-
rinnen zur Verfügung. t

Landrätin Anna Kebschull und Lina Freitag (Fachdienst Soziales, Landkreis 
Osnabrück) werben für ein neues Angebot: Mitarbeiterinnen der Betriebssozi-
alarbeit unterstützen junge Menschen, die eine Ausbildung in der Pflege absol-
vieren. Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert

ZFA (m/w/d)
für unser Team 
gesucht!
Wir brauchen Deine 
Unterstützung in  
der Behandlungs- 
assistenz (VZ o. TZ).

Dich erwartet ein 
freundliches einge-
spieltes Team, gezielte 
Einarbeitung und Fort-
bildung, eine faire  
Vergütung und ein mo-
derner Arbeitsplatz.

Schau gerne auch auf 
unserer Internetseite:  
wwwwww..kkffoo--ggrriimmmm..ddee

Wir freuen uns auf Dich 
und Deine Bewerbung! 
KKFFOO  DDrr..  IIllkkaa  GGrriimmmm  iinn  
VVeerrssmmoolldd

kfo grimm )
Westheider Weg 40 
33775 Versmold 
05423 - 9 00 39 00

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
IN BAD IBURG!

Buchhalter (m/w/d)

Reinigungsfachkraft (m/w/d)

je für 10-15 Std. pro Woche

Kontakt: 
 bewerbung@poggemann-gmbh.de 
 05403 73140

Grundlagen Buchführung & Steuern
kostenlos für Existenzgründerinnen und Gründer

Am Dienstag, den 26.09., bietet das 
Gründerhaus Osnabrücker Land 
ein kostenfreies Online-Seminar 
zum Thema „Grundlagen Buchfüh-
rung und Steuern“ an. Von 16 - 18 
Uhr. Eine Existenzgründung ist im-
mer auch mit dem Thema Steuern 
und Finanzamt verknüpft. Mit wel-
chen Steuern muss man rechnen? 
Welche Anforderungen gelten bei 

der Buchführung? Wie hilft die 
Buchführung bei der Erstellung 
von Jahresabschlüssen und bei 
den Einnahmen-Überschuss-Rech-
nungen? Zu diesen Themen erhält 
man In diesem Seminar konkrete 
Hilfe. Anmeldungen unter: www.
gruenderhaus-os.de entgegen. 
Rückfragen sind möglich unter: 
0541 20280120. t
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Die Stadtwerke Versmold sind ein expandierender Energieversorger aus der Region für die  
Region – Zuhause zwischen Osnabrück, Münster und Bielefeld. Innovativ. Eigenständig. 
Kommunal. Mit rund 60 Mitarbeitenden versorgen wir mit unseren Tochterunternehmen circa 
65.000 Bürgerinnen und Bürger mit Strom, Erdgas und Wasser. Fairness, Vertrauen und 
Nachhaltigkeit sind die Basis unserer Unternehmenskultur. Wir stellen uns dem Wettbewerb und 
sehen ihn als reizvolle Herausforderung mit vielfältigen Chancen. 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit unbefristet 
 

stellvertretende Abteilungsleitung 
Shared Service (m/w/d) 

 

Sie möchten als Teil des 10-köpfigen Teams im Shared Service gemeinsam Prozesse 
optimieren und erste Führungsverantwortung sammeln?  Sie bringen eine hohe 
Lernbereitschaft mit und möchten in einem zukunftsorientierten Unternehmen 
arbeiten? Dann sind Sie bei uns genau richtig!  
 

In Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung entwickeln und optimieren Sie die 
verschiedenen Prozesse und Projekte und unterstützen bei der Umsetzung von 
gesetzlichen Anforderungen. Neben der Stammdatenbereinigung und Beantwortung 
von Kundenanfragen gehört auch das Erstellen von Reporten und die Koordination der 
verschiedenen Eingangskanäle zu ihren spannenden Aufgaben. 
 

Mehr Informationen zum Aufgabengebiet und Anforderungsprofil finden Sie unter:  
www.stadtwerke-versmold.de/unternehmen/karriere 

 
Wir bieten Ihnen eine Zusammenarbeit mit Spezialisten der Energiebranche, eine 

leistungsgerechte Vergütung nach TV-V, 30 Urlaubstage, betriebliche Altersversorgung, 
Leistungsprämie, Weiterbildungsmöglichkeiten, Arbeitszeitflexibilisierung (mobiles 

Arbeiten) sowie attraktive Zusatzleistungen wie z. B. Fahrradleasing. 
 

Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden, freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Unterlagen 

(Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse) bis zum 
15. Oktober 2023 

unter Angabe des Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung als PDF-Datei an: 
personal@stadtwerke-versmold.de 

 
 

 
 

Stadtwerke Versmold GmbH 
Nordfeldstraße 5 | 33775 Versmold 
Ansprechpartnerin: Frau Schnurr 
Telefon: 05423 9519-250                                                                                            

 

„Küchen-Alarm“ – Profis am Herd dringend gesucht
Landkreis Osnabrück bietet 57 Jobs in Gastro-Küchen

Landkreis Osnabrück - Die Küche 
bleibt kalt – und das immer öfter: 
Ob Restaurant, Gaststätte oder 
Biergarten – in der Gastronomie 
im Landkreis Osnabrück gehö-
ren „neue Öffnungszeiten“ zum 
Alltag. „Immer häufiger stehen 
Gäste vor verschlossenen Türen. 
Wer zum Essen rausfährt oder 
etwas trinken möchte, sollte sich 

besser vorher im Internet oder 
per Anruf erkundigen, ob das Lo-
kal auch offen hat. Und vor allem, 
wie lange es warme Küche gibt“, 
rät Peter Buddenberg von der 
Gastronomie-Gewerkschaft Nah-
rung-Genuss-Gaststätten (NGG). 

Viele Gaststätten und Restau-
rants hätten bereits einen zu-

sätzlichen Ruhetag eingelegt. 
„Einige Häuser streichen den 
Mittagstisch komplett. Und oft 
schließt die Küche abends deut-
lich früher. Der Trend ist klar: Die 
Gastronomie kocht und bedient 
nur noch auf Sparflamme“, sagt 
Buddenberg. Der Geschäftsfüh-
rer der NGG Osnabrück schlägt 
„Küchen-Alarm“ für die Gastro-
Szene. Der Grund liege auf der 
Hand: „Zu wenig Personal. Hotels, 
Restaurants, Gaststätten, Biergär-
ten, Cafés, Caterings... – fast alle 
suchen händeringend Unterstüt-
zung“, so Peter Buddenberg. 
Allein für den Landkreis Osnab-
rück hat die Bundesagentur für 
Arbeit in der Hotellerie und Ga-
stronomie aktuell 78 offene Stel-
len registriert. „Wer in der Küche 
klarkommt, kann sofort anfan-
gen: 57 unbesetzte Jobs warten 
auf einen Küchen-Profi. Aber 
auch um den Nachwuchs macht 
sich das Gastgewerbe Sorgen: 
25 Ausbildungsplätze sind im-
mer noch frei. Für die Azubi-
Suche läuft der Countdown. 
Und es sieht nicht gut aus. Denn 
eigentlich müssten die Verträge 

für das neue Ausbildungsjahr 
schon längst abgeschlossen 
sein“, sagt NGG-Geschäftsführer 
Buddenberg. 
In der Gastro-Branche müsse 
sich einiges ändern: „Höhere 
Löhne und bessere Arbeitszei-
ten sind der Schlüssel für mehr 
Personal“, macht Peter Budden-
berg klar. Konkret peilt er dabei 

für die Zukunft einen „Gastro-
Start-Lohn“ von 3.000 Euro brut-
to pro Monat für alle an, die in 
der Hotellerie und Gastronomie 
nach ihrer Ausbildung in einem 
Vollzeit-Job weiterarbeiten. 
„Das muss die Branche hinbe-
kommen. Denn wer seine Aus-
bildung in der Küche, im Service 
oder im Hotel abgeschlossen hat, 
braucht eine klare Perspektive. 
Egal, wo eine Köchin, ein Kellner 
oder eine Hotelfachfrau hingeht 
– egal, an welcher Hotelbar, an 
welcher Rezeption, bei welchem 
Caterer oder in welchem Biergar-
ten es einen neuen Job gibt: Der 
faire Einstiegslohn liegt bei min-
destens 3.000 Euro.“ 
Von fairen Löhnen seien viele 
Beschäftigte der Branche heute 
immer noch weit entfernt: „Tat-
sächlich schrammen Köche und 
Kellnerinnen im Landkreis Osna-
brück ziemlich oft nah an der 
Mindestlohnkante von 12 Euro 
pro Stunde entlang. Ein Großteil 
der Gastro-Betriebe zahlt noch 
immer keinen Tariflohn. Das ist 
ein Unding, wenn man gute Leu-
te sucht“, so Peter Buddenberg.t

Läuft im Turbogang: Gemüseschnei-
den – bei Küchen-Profis sitzt jeder 
Handgriff. Es gibt nur zu wenige, die 
den Küchen-Job machen wollen, sagt 
die Gastro-Gewerkschaft NGG.

Foto: NGG | Tobias Seifert

Schau mal rein bei Gelato Classico! In unserem Familienunternehmen  
findest du Jobs mit Herz, Spaß und ganz viel Eiscreme!

· Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
·  Bediener Mischanlage/Schaltwarte (m/w/d)
·  Lebensmitteltechniker (m/w/d)

Wir bieten:
· Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
· Soziale Leistungen wie z.B. Hanse Fit, Jobbike & Eisgutscheine
· Gute Erreichbarkeit, direkt an der A33

DEINE BEWERBUNG, 
PER FAVORE!

Sende deine Bewerbung an:
Marco Wehrland
bewerbung@gelatoclassico.de
gelatoclassico.de/karriere

Gelato Classico – 
Die Eismanufaktur GmbH 
Eisenbahnstraße 11 
49176 Hilter am Teutoburger Wald

Wiederaufbau in der Ukraine
Dieser bietet Geschäftschancen

Osnabrück - Die IHK lädt zur 
Veranstaltung „Ukraine im Fo-
kus: Aktuelle wirtschaftliche 
Entwicklungen und Chancen 
für regionale Unternehmen“ 
am 18. September ab 9.00 Uhr 
in die IHK, Neuer Graben 38, 
49074 Osnabrück, ein. 

Experten aus verschiedenen 
Fachgebieten bieten Einblicke 
in die aktuellen wirtschaftlichen 
Entwicklungen und Chancen in 
der Ukraine. Erfahrungsberichte 
regionaler Unternehmen zeigen 

Erfolgsfaktoren für einen ge-
lungenen Markteinstieg in der 
Ukraine auf. Vortragen werden 
unter anderem Olha Novytska, 
Konsulin des Generalkonsulats 
der Ukraine in Hamburg, sowie 
Reiner Perau, Geschäftsführer der 
Deutsch-Ukrainischen Industrie- 
und Handelskammer in Kiew. In 
der Veranstaltung wird Patrycja 
Kosta, Repräsentantin des Lan-
des Niedersachsen in Polen, auch 
die Rolle Polens beim Wiederauf-
bau in der Ukraine beleuchten. 
Dabei wird sie auch darstellen, 

wie Ukrainer in Deutschland den 
Arbeitsmarkt bereichern kön-
nen. Im Anschluss an die Vorträ-
ge besteht die Möglichkeit zum 
informellen Austausch bei einem 
kleinen Imbiss. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenlos, 
eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich. Weitere Informa-
tionen sowie die Tagesordnung 
sind unter www.ihk.de/osnab-
rueck (Nr. 5899814) abrufbar. 
Ansprechpartner: IHK, Yunus Gün-
gördü, Tel.: 0541 353-125, Mail: 
gungordu@osnabrueck.ihk.de t
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UNTER 0 54 23. 84 89

Hoffmann Bedachungen GmbH 
Am Fichtenkamp 13 
33775 Versmold 
Telefon 0 54 23. 84 89 
info@hb-versmold.de

268 T

Wir suchen Dich!
Zuverlässige, flexible Mitarbeiter (m/w/d)
zur Durchführung aller im Lager anfallenden Arbeiten 
(Überprüfung Wareneingang, Packen, Versand, 
Einlagerung, Ablage der Lieferpapiere)

von Montag bis Donnerstag
ca. 7-8 h täglich
zum nächstmöglichen Termin gesucht

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5A  49176 Hilter 
Tel: 05424 – 234011
mstephens@mev-elektronik.com

Anlagenhersteller „SPIE OSMO“ für gute Ausbildungsarbeit ausgezeichnet
Ausbildungszertifikat der Agentur für Arbeit

Osnabrück - Die Agentur für 
Arbeit hat dem Georgsmari-
enhütter System- und Anla-
genhersteller „SPIE OSMO“ ihr 
Ausbildungszertifikat für das 
Ausbildungsjahr 2022/2023 
verliehen. Dieses vergibt die 
Agentur regelmäßig an je ein 
Unternehmen aus Stadt und 
Landkreis Osnabrück, das sich 
besonders mit seiner Ausbil-
dungsarbeit hervorgetan hat. 
Neben „SPIE OSMO“ erhielt in 
diesem Jahr das Osnabrücker 
Dentallabor „Büker Zahntech-
nik“ den begehrten Preis.
 
Fern: Ausbildung der beste Weg, 
um sich Fachkräfte zu sichern.
„Betriebe, die viele Ressourcen in 
die Ausbildung stecken, ihre Aus-
zubildenden in den ganzen Jah-
ren bis zum Abschluss bestmög-
lich begleiten und ein gesundes 
Betriebsklima für Lernen und Mit-
einander schaffen, sind auf dem 
besten Weg, auch in Zukunft die 
benötigten Fachkräfte für sich zu 
sichern“, kommentiert Christiane 
Fern, Leiterin der Osnabrücker 
Agentur für Arbeit. „Der Erfolg 
gibt ‚SPIE OSMO‘ recht, deswe-
gen ist die Auszeichnung in die-
sem Jahr absolut verdient.“
 
SPIE OSMO: Bereich Ausbildung 
vor mehr als einem Jahrzehnt 
neu aufgestellt.
„Wir sind sehr glücklich über den 
Preis“, so Carsten Nordsiek, kauf-
männischer Geschäftsführer des 
Anlagenbauers. „Der bestätigt, 

dass wir vor über zehn Jahren 
den richtigen Weg eingeschlagen 
und unseren Ausbildungsbereich 
komplett neu aufgestellt haben.“ 
Dem Umdenken habe eine we-
sentliche Erkenntnis zugrunde ge-
legen: Nicht Technik und Maschi-
nen sollten bei der Ausbildung im 
Vordergrund stehen, sondern der 
Mensch sollte es. Fortan struktu-
rierte „SPIE OSMO“ um, änderte 
Lehrpläne und Strukturen, schaff-
te „Bedingungen, damit die Arbeit 
leichter fällt“, so Nordsiek. Gerade 
junge Auszubildende sollten von 
dem Bemühen profitieren.

Hauptamtlicher Ausbilder 
sowie Fachexperten für  
jeden Ausbildungsberuf.
36 Auszubildende finden sich 
aktuell unter den gut 300 Mitar-

beitern, die sich wiederum auf 
sechs Geschäftsfelder verteilen. 
Den jungen Nachwuchskräften 
stehen ein hauptamtlicher Aus-
bilder sowie jeweils ein Fachex-
perte für jeden der neun Berufe, 
zu denen bei „SPIE OSMO“ aus-
gebildet wird, gegenüber. Die 
sorgen für ein rollierendes Sy-
stem, in dem jeder Auszubilden-
de – gleich welchen Beruf, vom 
Kaufmann bis zum Elektriker, er 
erlernt – in jeden Bereich rein-
schnuppert.

SPIE OSMO bildet seine  
Experten selbst aus.
Neben einer rundum betreuten 
Ausbildung, die zu einer hohen 
Erfolgsquote bei den Abschluss-
prüfungen führt, bietet der An-
lagenbauer über sein hausinter-

nes „OSMO-Kolleg“ Perspektiven 
und Unterstützung für Weiterbil-
dungen, beispielsweise für den 
Weg zum Techniker oder durch 
die Meisterschule. Erfolgreiche 
Auszubildende werden unbefri-
stet übernommen, können dann 
im Rahmen einer „Ausbildung 
plus“ – nach einer Festanstellung 
über mehrere Jahre – diesen Kar-
riereweg weiterverfolgen.

Gesundes Betriebsklima  
sehr hilfreich.
„Erfolg hat viele Gesichter“, fasst 
Nordsiek das Motto des Un-
ternehmens zusammen. Eine 
wichtige Grundlage dafür sei 
ein gesundes Betriebsklima mit 
zufriedenen Mitarbeitern. Team-
building fängt bei „SPIE OSMO“ 
schon bei den Auszubildenden 
an – bei gemeinsamen Aktionen 
wie dem Besuch eines Kletter-
gartens etwa. Aber auch andere 
Teile der Belegschaft würden mit 
ihren Bedarfen gesehen. „Dass 
man versucht, organisatorisch 

flexibel bei Eltern mit kleinen 
Kindern zu agieren, ist klar. Aktu-
ell arbeiten wir aber auch in ei-
nem Arbeitskreis daran, wie wir 
Mitarbeitern mit pflegebedürfti-
gen Angehörigen unterstützen 
können“, erläutert Nordsiek. „Für 
uns ist wichtig: Natürlich zählt 
am Ende die Arbeit, aber der 
Mensch macht die Arbeit.“

Zum Ausbildungszertifikat  
der Agentur für Arbeit:
Die Agentur für Arbeit Osnab-
rück vergibt ihr Ausbildungszer-
tifikat seit 2017 jährlich an je-
weils ein Unternehmen aus Stadt 
und Landkreis. Ausgezeichnet 
werden Betriebe, die sich beson-
ders vorbildlich um das Thema 
Ausbildung verdient machen. 
Vor dem Hintergrund des in di-
versen Branchen herrschenden 
Fachkräftebedarfs möchte die 
Arbeitsagentur mit ihrem Zerti-
fikat den hohen Stellenwert und 
die Notwendigkeit betrieblicher 
Ausbildungen hervorheben. t

Auszeichnung für „SPIE OSMO“ für ausgezeichnete Ausbildungsarbeit: (v.l.) Marco 
Hellermann (ehemaliger Hauptausbilder bei „SPIE OSMO), Lukas Schwaab (neuer 
Hauptausbilder), Christiane Fern (Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit), Marion Luttmann (Personalleiterin bei „SPIE OSMO“) und Carsten Nordsiek 
(Geschäftsführer bei „SPIE OSMO“). Foto: Agentur für Arbeit

Wie sehen Konzepte für eine gute Pflege aus?
Veranstaltung am 9. Oktober ab 10 Uhr in Hannover

Hannover - Die Pflege in 
Deutschland steht kurz vor dem 
Kollaps: Die Kosten für Pflege-
heime explodieren, pflegende 
Angehörige sind überlastet 
und es herrscht ein enormer 
Fachkräftemangel. Es gibt also 
viel zu tun. Aber wie genau 
könnten entsprechende Maß-
nahmen aussehen? Diese Frage 
beleuchtet der Sozialverband 
Deutschland (SoVD) in Nieders-
achsen bei seinem Fachtag „Was 
braucht Pflege? Konzepte und 
Lösungen für die Zukunft der 
Pflege“ am 9. Oktober.

Über 80% der Pflegebedürftigen 
werden zuhause von ihren An-
gehörigen versorgt. Ein entspre-
chend geringer Teil lebt in einem 
Pflegeheim. Trotzdem gibt es im 
professionellen Pflegesystem er-
hebliche Probleme und Mängel. 
Diese werden durch den demo-
grafischen Wandel künftig noch 
weiter zunehmen. Der SoVD lädt 
deshalb alle Interessierten zu 
einem offenen Fachtag ein, um 
über Kritikpunkte zu diskutieren 
und Ideen und Lösungen zu ent-

wickeln. Neben einem Impulsvor-
trag der Pflegeberaterin Ina Hen-
siek gibt es einen Fachvortrag 
zu den Problemen im Gesamtsy-
stem Pflege von der Professorin 
Dr. Martina Hasseler. Aber auch 
die Betroffenensicht kommt 
nicht zu kurz: Moderatorin Stefa-
nie Jäkel spricht mit jungen Pfle-
gebedürftigen über ihre spezifi-
schen Probleme und Bedürfnisse. 
Abgerundet wird das Programm 
mit einer Diskussionsrunde zum 
Thema „Was brauchen Betroffene 
und pflegende Angehörige?“, an 
der neben dem SoVD-Landesvor-
sitzenden Bernhard Sackarendt 
Landtagsabgeordnete von SPD, 
CDU und Bündnis 90/Die Grünen 
teilnehmen werden.
Der SoVD-Fachtag findet am 9. 
Oktober 2023 von 10 - 16 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Rotation 
in den ver.di-Höfen (Goseriede 
10, 30159 Hannover) statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung bis 21. September an: sozi-
alpolitik@sovd-nds.de . 

Weitere Infos zum Programm   
unter: www.sovd-nds.de. t
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Eisenbahnstr. 18a
49176 Hilter a.T.W.

Tel. 0 54 24 / 396 15 30
www.backhaus-heizung.de

Dipl. Sachverständiger (DIA)
Dipl. Immobilienwirt (VWA)
Zert. Verwalter nach § 26 a WEG

Sonnenhang 15 
49214 Bad Rothenfelde 
Tel. 054 24 - 21 30 55
info@diekamp-immobilien.de
www. diekamp-immobilien.de

www.diekamp-immobilien.de

DIEKAMP
IMMOBILIEN

Sie wollen Ihre Immobilie
verkaufen?

Bitte rufen Sie uns an!
Wir bieten Ihnen eine

kostenlose Bewertung Ihrer
Immobilie und eine

unverbindliche, persönliche
Beratung!

☎ 0 54 24 / 21 30 55 712

info@diekamp-immobilien.de · Dipl.-Sachverständiger

Gebiet:Größe: 2 x 97mm AD:

Anzeige TeutoExpress

Dateiname:

Setzer: MK

Platzierung::
Diekamp_Immobilien_13000_714

Korr. Datum Korrektor OK

1.

2.

Sie wollen Ihre Immobilie 
verkaufen?

Bitte rufen Sie uns an!

Martin Diekamp
Dipl. Sachverständiger (DIA)
Dipl. Immobilienwirt (VWA)

Sonnenhang 15 · 49214 Bad Rothenfelde
Fon: +49 (0) 54 24 - 21 30 55
Fax: +49 (0) 54 24 - 6 97 82

E-Mail: info@diekamp-immobilien.de
www.diekamp-immobilien.de

Wir bieten eine
kostenlose Bewertung Ihrer

Immobilie und unverbindliche,
persönliche Beratung!

Wir bieten Ihnen eine kostenlose 
Bewertung über unsere Homepage 
und eine ebenso kostenlose 
persönliche Beratung vor Ort!

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?

Martin Diekamp
Inhaber

Heiner Hülsmann
Verkauf u. Marketing

TE : ab 756Größe: 2*35 AD: SB

Dateiname:
Jens Brörmann_Dachdecker

Platzierung:  Rubrik: kleinanzeigen

Setzer: NF

Korr. Datum Korrektor OK

1.   

2.
Diese Vorlage ist nicht farbverbindlich!
Wir bitten Sie, die Anzeige auf ihre Richtigkeit zu überprüfen  
und uns diese dann mit Ihrem Vermerk: 

  Anzeige OK    oder      Anzeige fehlerhaft s. Anmerkung

schnellst möglich per Mail zurückzuschicken.
Ansonsten gehen wir von der Richtigkeit der Anzeige aus!

Eine vom Teuto Express gestaltete Anzeige ist nicht ohne  
Genehmigung für den weiteren Gebrauch zu verwenden.

Ihre Anzeige:

Telefon: 0 54 24-3 96 49-0 ∙ www.teutoexpress.de

✆ 0176-47 19 84 04

• Solartechnik • Velux-Fenster
• Dacharbeiten aller Art
• Um- & Neueindeckung
• Flachdachsanierung
• Fassaden- u. Wärmedämmung
• SchieferarbeitenRufen Sie 

unverbindlich an:

Rubriken:
- Kleinanzeigen 
- Bauen und Wohnen
 - Immobilien

Für ein Jahresabo 
bekommen Sie 30 % 
Rabatt  (reg. Preis 94,50 €).

21 Ausgaben im Jahr
66 € netto pro Ausgabe

Bis auf Widerruf.

Hier finden Sie uns
49201 Dissen, Brinkstraße 16

www.osl-immobilien.de
 info@osl-immobilien.de

05424 8095811

Mietverwaltung
WEG-Verwaltung

Gewerbeverwaltung
Sondereigentumsverwaltung

Büro: Frankfurter Str. 6
49214 Bad Rothenfelde

3 Gründe, warum für Investoren jetzt große Chancen bestehen 
Neuburg an der Donau (ots) - 
Viele Hauseigentümer finden 
aktuell keine Käufer mehr. Die 
Folge: Ein wachsendes Ange-
bot trifft auf eine schwindende 
Nachfrage und die Preise fallen 
an manchen Orten schon kräf-
tig. Doch für jeden mit liquiden 
Mitteln stellt diese Situation 
auch eine große Chance dar:

„Wer ein bisschen Zeit und Geld 

mitbringt, kann sich gerade ein 
sehr ordentliches Portfolio aufbau-
en - wenn einige Punkte beachtet 
werden“, erklärt Johannes Wiede-
mann. Zinskosten von 4 Prozent 
sind zwar deutlich höher als in 
den letzten Jahren, historisch aber 
dennoch niedrig. Wiedemann ist 
Berater für Immobilieninvestoren 
und kennt daher die Situation am 
Markt tagesaktuell. Worauf Inve-
storen genau jetzt achten sollten, 

um von den Chancen am Immobi-
lienmarkt zu profitieren, verrät er 
in diesem Ratgeber.

Attraktive Preise 
nachverhandeln
Eine sehr große Käuferschicht 
kann sich momentan keine Immo-
bilien mehr leisten. Vor allem in 
wenig nachgefragten Lagen und 
mittlerweile auch in Großstädten 
haben Investoren dadurch deut-
lich mehr Spielraum bei ihren 
Preisverhandlungen. Aufgrund 
der eingebrochenen Nachfrage 
müssen sie nicht mehr mit vielen 
anderen Interessenten um ein Ob-
jekt konkurrieren. Anders als noch 
vor einigen Jahren sind nämlich 
nur noch wenige Käufer auf dem 
Immobilienmarkt aktiv. Interes-
senten können dadurch leichter 
attraktive Preise aushandeln.

Steuervergünstigungen 
bleiben weiterhin aktuell
Neben der eingebrochenen 
Nachfrage stellen die Zinsen ei-
nen weiteren Grund dar, der für 
Immobilienkäufe auch im der-
zeitigen Marktumfeld spricht. 
Die Kosten sind zwar gestiegen, 
doch bei einer Kapitalanlage las-
sen sich diese wie gewohnt steu-

erlich geltend machen. Somit 
profitieren Investoren nicht nur 
von attraktiveren Immobilien-
Kaufpreisen, sondern auch von 
den bekannten steuerlichen Ver-
günstigungen.

Mietwohnungen werden noch 
stärker nachgefragt
Da sich immer weniger Men-
schen eine Immobilie leisten kön-
nen, werden die Mieten weiterhin 
stark steigen. Schon jetzt zeichnet 
sich das ab. Erschwerend kommt 
hinzu, dass in den vergangenen 
Jahren zu wenige Neubauprojek-
te umgesetzt wurden. Das rächt 
sich jetzt - günstige Mietwohnun-
gen sind vor allem in begehrten 
Lagen rar.
Zugleich warteten viele junge 
Menschen mit dem Kauf einer ei-
genen Immobilie. Jetzt fehlen ih-

nen die finanziellen Mittel dafür. 
Diese neue Zielgruppe strömt 
auf den Markt. Sie benötigt drin-
gend Mietraum, was den Preisan-
stieg weiter beschleunigt. Kaufen 
Investoren jetzt, müssen sie zwar 
höhere Kosten stemmen. Auf-
grund der steigenden Mietpreise 
können sie diese über die näch-
sten Jahre jedoch mit einer ho-
hen Wahrscheinlichkeit wieder 
ausgleichen.

Was Investoren beim Kauf 
beachten müssen
Die Preise vieler Immobilien sind 
aufgrund der niedrigen Zinsen in 
den letzten Jahren künstlich in 
die Höhe getrieben worden. Das 
zeigt die aktuelle Krise deutlich. 
Vor allem in Lagen ohne echte 
Nachfrage macht sich die Trend-
wende bemerkbar. Investoren 
müssen daraus lernen und ein 
realistisches Fahrziel für sich 
bestimmen können. Es gilt also, 
auf einen soliden Standort beim 
Kauf zu setzen. Hierfür ist es nö-
tig, die tatsächliche Entwicklung 
einer Immobilie zu betrach-
ten. Der demografische Wan-
del spielt dabei ebenso wie die 
wachsende Bevölkerung eine 
entscheidende Rolle. t

Foto: Tumisu auf Pixabay

Frische Optik durch Fassadenrenovierung
Holzverbundwerkstoffe geben Witterungsschutz  

(djd). Das Interesse der Deutschen 
an den Themen Modernisieren 
und Renovieren ist seit dem Jahr 
2019 kontinuierlich gestiegen. 
Angesichts der immer noch ho-
hen Immobilienpreise scheint das 
nicht verwunderlich – eine Re-
novierung oder Sanierung ist im 
Gegensatz zu einem Neubau oft 
erschwinglich. 
Eine Möglichkeit ist die Erneue-
rung der Hausfassade. Mit neu-
en Elementen erhält sie einen 
komplett anderen Charakter 
oder man setzt einzelne Akzen-
te, die die vorhandene Optik 
auffrischen. „Die Gestaltende“ 
von Naturinform bietet neben 
Holzoptiken auch Profile mit ei-
ner Linienstruktur. Diese sind in 
mehreren Breiten erhältlich und 

können sowohl waagrecht als 
auch senkrecht sowie in Kombi-
nation verlegt werden. 
Unter www.naturinform.de gibt es 
einen kostenlosen Fassadenpla-
ner zum vorab Ausprobieren. t

Fassadenprofile werden mit einer Nut- 
und Spundverbindung formschlüssig 
auf einer Holzunterkonstruktion ange-
bracht. Foto: djd/NATURinFORM
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Dieser Ausgabe liegen  
(unter Umständen auch nur in Teilauflagen)  

Prospekte der folgenden Unternehmen bei:

EDEKA  
Bad Rothenfelde 

EDEKA 
Hilter 

E-Center  
Dissen

Prospekt-VerteilungNutzen Sie gerne unseren Service der
Bestimmen Sie selbst, wie weit der Radius der Verteilung sein soll. Von 500 bis 26.000 Stück  
- bestimmen Sie selbst in welchen Orten verteilt werden soll. Ab 47,70 €/per 1000 Stück

✉ sb@teutoexpress.de I 05424-396 490
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Peckeloh
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BHH-Bahnhof
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Dissen
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Bad Laer
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KLEINANZEIGEN AUFGEBEN

Kleinanzeigen können nicht telefonisch aufgegeben werden!

oder

Kleinanzeigen  
persönlich im  
Büro aufgeben: 
Frankfurter Str. 6 
49214 Bad Rothenfelde 
Mo. - Do. 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag   9.00 - 13.00 Uhr

Ihre Kleinanzeigen können Sie auch in folgenden  
Gebieten/Zeitungen schalten:

Die Preise sind  
identisch mit denen 
des Teuto Express.

in der „Wir in“ 
in dem „Weserspucker“ 
in dem „Spökenkieker“

Anzeigenschluß für Kleinanzeigen: 
mittwochs 12 Uhr vor Erscheinen

Online aufgeben: 
private Kleinanzeige 
 

Gewerbliche 
Kleinanzeige 
aufgeben:

www.teutoexpress.de

Verkäufe
Gästebett, zusammenklappbar, 
mit Matratze und Kopfkeil,für 10€ 
an Selbstabholer 1,80m x 0,80m, 
Tel.: 05424 / 39 88 59

Fliegengitter nach Maß zu fairen 
Preisen Tel. 05201-6698148

‘  Gesuche
Vater + Sohn suchen altes Lego! 
Von 1980 - 2000 Ritter, Piraten, 
Space, Stadt, Eisenbahn. Faire 
Bezahlung Tel.: 0157 / 77966966

Suche Klaviere, Flügel, Akkordeon, 
Pelze, Antike Möbel, versilbertes 
Besteck, Zinn, Münzen, Tel: 0176-
64354653

Tischler u Elektriker von und für 
privat gesucht, Raum Dissen,  
Tel: 05424 / 647 93 50

Modellbahner suchen Eisenbahn 
& Zubehör. Anlage oder Sammlung. 
Auch Modellfahrzeuge usw.  
Tel.: 0175/ 777 44 99

Bibel / Gebetsb., Schallplatten, 
Antikes, Ess-/Kaffeeservice, Puppen, 
Bilder, Zinn, Uhren, Schmuck,  
✆ 0178 - 4235562

Gärtner sucht Heckenschnitt, 
Hochdruckreinigung, Unkraut usw. 
Tel. 0179 - 26 75 397

520 € Kräfte für Umzüge  zu sofort gesucht

Gebiet:Größe: 2x50mm AD: KLM

Anzeige TeutoExpress

Dateiname:

Setzer:

Platzierung::
Sievert Umzüge_28525_722

KK

Korr. Datum Korrektor OK

1.

2.

Inh. Th. Landwehr
49201 Dissen 
Dieckmannstr. 44
Tel. 0 54 21 / 23 55
Fax 93 49 280
sievertumzuege@t-online.de
www.sievertumzugsservice.de

Umzug-Service Sievert
Sie wollen umziehen?
Wir beraten Sie gern. 
• Haushaltsau�ösung mit Entrümpelung
• Einlagerungen (auch langfristig)

• persönliche Umzugsplanung

Über 30 Jahre Erfahrung

Sanitär • Heizung
Norbert Oelmann

Dallhofweg 49
49201 Dissen

01515 - 6 17 88 79
05421 -  88 08

Klimaanlagen
49201 Dissen a.T.W
Mühlenstraße 7
Telefon (0 54 21) 18 21
Mobil 0170 / 81 53 666
info@kaelte-reinelt.de

elektro
kälte
www.elektro-reinelt.de

Wir sind die Klimaschützer!!!

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de (Fa.)

 Vermischtes
Text. Lektorat. Korrektorat. Als 
Texterin biete ich maß-gearbeitete 
Texte für Flyer, Broschüren, Web- 
seiten, Social Media, Presse-
mitteilungen, uvm. Auch bestehende 
Texte überarbeite ich gern. 
Tel. 0176-47 33 91 64 
www.worte-die-wirken.com 
Mail: post@worte-die-wirken.com

Frauenflohmarkt am 15.10.2023 
in der Sporthalle in Bad Laer, 12-
16 Uhr, mit leckerer Cafeteria. 
Anmeldung: Tel. 0174-3821022 

Kunsthaus Vanbücheln kauft zu 
Rekordpreisen. Gold u. Silber in 
jeglicher Form, Brillantschmuck, 
Zahngold, Goldbarren u. -unzen, 
Münzen 5-10 DM, Briefmarken u. 
Postkarten, Bernstein-, Korallen-, 
Perlen- u. Trachtenschmuck, 
Schaumburger Tracht, Zinn u. 
versilbertes Besteck, 90, 100, 
800 Möbel, Luxusuhren ( Rolex, 
Breitling, Partek, IWC, Omega 
uvm.) Kunst / Gemälde u. Bronzen, 
Füller, Porzellan (Meißen, KPM 
uvm.) Eisenbahn, Millitaria 
(Orden, Urkunden, Säbel, Fotos, 
Helme uvm.) Musikinstrumente, 
Geigen, kompl. Haushaltsaufl. u. 
Erbnachl., Sammlungen, Kostenlose 
Hausbessuche. Alles unverbindlich 
anbieten! Tel.: 0571/38761539 
oder 0176/32440067 (auch 
WhatsApp) www.vanbuecheln.de 
Öffnungszeiten Mo., Mi. +Fr. 10-16 
Uhr, Sa 10-13Uhr  
Jetzt purzeln die Pfunde und 
Ihre Haut wird straffer! Mit der 
LPG - Lipomassage Endermologie 
Technologie wird der Fettabbau  
(Lipolyse) im Körper angeregt. 
Die körpereigene Produktion 
von Kollagen und Elastin wird 
stimuliert; Cellulite wird reduziert! 
Das Ergebnis ist eine schlankere 
Figur und eine straffere Haut. 
Informieren Sie sich unverbindlich 
bei: Roer Cosmetics - Tel. 0172-
5317172 - https://heidi-roer.de 
   Immobilienmarkt
Kleine 1-2 Zi.whng. in/um Bad 
Roth. (gerne auch ländlich) gesucht 
von rüstigem Rentner, ruhig, sauber, 
NR. Auf Wunsch biete ich Hilfe 

verschiedener Art. Chiffre 84380- 
Chiffre an: info@teutoexpress.de 
oder per Post Teuto Express Medien 
GmbH, Frankfurter Str. 6, 49214 
Bad Rothenfelde

 KfZ-Markt
Reisecaravan,TEC430TN,11/99, 
1200kg, 100 Zul., TÜV / Gas neu, 
reisefertig,Extras,v.privat, EUR 
6950, Tel 05424 / 6470933

Mercedes, BMW, VW oder Japaner 
gesucht, Diesel oder Benziner bis 
Baujahr 2013, 0151-54077637

 Bekanntschaften
MINIGOLF, MINIGOLF, MINIGOLF 
Suche in einer dringenden, teils 
prekären Angelegenheit eine nette 
Dame, die am Sonntag Nachmittag, 
dem 10. September 2023 auf 
der Terrasse am Minigolfplatz an 
den Salinen zu gegen war und ein 
Getränk zu sich genommen hat. 
Da Sie vor Jahren selber aktive 
Minigolferin war, würde ich Sie auch 
sehr gerne kontaktieren. ✆ 0172-
383 38 64

Unabhängiger NR sucht 
gleichgesinnte Ü - 50 erin für 
gemeinsame Aktivitäten. Chiffre 
84386 - Chiffre an:  info@
teutoexpress.de oder per Post Teuto 
Express Medien GmbH, Frankfurter 
Str. 6, 49214 Bad Rothenfelde  
Symp. Sie, 166, 66, gepflegt, blond, 
sucht netten Partner fürs Leben, 
feste Beziehung. Tel. 0177-2273537

 Stellenmarkt
Jungrentner für Haus u. Garten 
gesucht ca. 10 Std. pro Woche  
Telef. 0171-6265483

Reinigungskräfte gesucht! 
Lengerich, Ringeler Str. 
AZ: Mo.-Sa. 5:30-9:00/11:00-
14:00/15:00-18:00 Uhr, 
Hilter, Bielefelder Str. AZ: Mo.-
Sa. 6:00 – 7:25 Uhr (Teilzeit o. 
Minijob) Bewerbung bitte unter:  
Tel.: 05 41 / 9 12 18 26 oder 
e-mail: os@rdg-rational.de

Haushaltshilfe in Hilter/Wellendorf 
gesucht, zuverlässig, ordentlich, 
ca. 4 Std / Woche, flexibler 
Wochentag, 15€ / Std, 520€ Basis,  
Tel: 0176-64167244

 Dienstleistungen
Übernehme Pflasterarbeiten 
jeglicher Art, übernehme 
Baumfällarbeiten jeglicher Art, 
Gärtner gestaltet und pflegt Ihren 
Garten, sowie Strauch-, Baum- 
und Heckenschnitt, vertikutieren, 
Rasenmähen mit Entsorgen.  
Tel. 0170/1788111

Dachdecker hat Termine frei.  
Auch kleinere Reparaturen.  
Tel. 0176-47 198 404

Biete Haus-, Garten- und 
Firmengeländepflege und 
vieles mehr an 0173-5248408 

Einblasdämmung für zweischaliges 
Mauerwerk, Holzbalkendecken und 
Dachschrägen. Firma Hiltscher  
Tel. 05242 36225 
w w w . w e n i g e r h e i z e n . n e t 

Gärtner räumt Ihren Garten auf. 
Hochdruckreinigung, Vertikutieren, 
Rückschnitt usw. Tel. 0179 2675397  

TV & SAT Service und Neu-
installation. Wir optimieren Ihren TV-
Empfang, beheben Sturmschäden, 
KELLER Unterhaltungselektronik 
Sassenberg, Tel. 02583 919627 
www.tvmeister.de  
Wir polstern hochwertig Ihre 
Lieblingsstücke. Raumgestaltung 
Funk  05247 / 5815

Markisenneubezug- und Reparatur 
(auch bei Beschattungsanlagen). 
Raumgestaltung Funk 05247/5815

Verkauf von Marken-Markisen  
und Beschattungssystemem für 
Wintergärten usw.  - Raumgestaltung 
Funk 05247 / 5815

Katti’s Fahrdienst - Ein Anruf  
genügt und wir bringen Sie ans 
Ziel: Tel. 0151 708 999 69 -  
www.kattis-fahrdienst.de

www.frankenberg-grafik.de
Tel. 0151-46 56 14 33



www.hoecker-polytechnik.de

Höcker Polytechnik GmbH
Borgloher Straße 1 ▪ 49176 Hilter a.T.W. 
fon 05409 405 0 ▪ mail jobs@hpt.net

Arbeiten bei Höcker Polytechnik
Wir haben die Jobs mit Perspektive in Hilter a.T.W.!

Stellen- und Ausbildungsangebote►►►
www.hoecker-polytechnik.de/jobs-ausbildung/stellenangebote

Projektplaner (w/m/d)  
für Lackieranlagen 

Mechatroniker / Elektriker / 
Energieanlagenelektroniker (w/m/d)

Komm ins Höcker Polytechnik Team!Komm ins Höcker Polytechnik Team!

Höcker Polytechnik wurde im Jahr 1962 gegründet und zählt zu den führenden Herstellern von Absaug- und 
Filteranlagen für die Holzbe- und -verarbeitung sowie für die Papier-, Druck- und Wellpappenindustrie in 
Deutschland und Europa. 
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